
WEIHNACHTSGRÜSSE DES OBERBÜRGERMEISTERS

Liebe Leserinnen und Leser,
die finanzielle Schieflage der Kommunen in Deutschland macht auch vor Weingarten nicht halt. 
Besonders deutlich wurde dies jüngst bei der Verabschiedung des Doppelhaushalts 2026/2027. Die-
ser Haushalt entstand unter äußerst schwierigen Rahmenbedingungen und war für alle Beteiligten 
ein echter Kraftakt. 
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3:
Feuerwerk verboten
In der Silvesternacht ist es aus Brandschutzgrün-
den rund um die Basilika nicht erlaubt, Feuerwerk 
zu zünden.   

Seite 4:
Kleinhandwerker 
Dank einer großzügigen Förderung ist der ehren-
amtliche Handwerkerpool der Gruppe „Bürger in 
Kontakt” jetzt bestens ausgestattet.      

Seite 4:
Die vhs zieht um 
Die Volkshochschule präsentiert im Januar ein 
neues Programmheft und ihre neuen Räume in der 
Schussenstraße 11. 

Seite 5:
Geistliches Wort
Carolin Augé denkt über den Satz „Fürchte dich 
nicht” nach, der in der Bibel an mehr als 300 Stel-
len vorkommt.

in diesem Bereich verdient großen Respekt. Dank 
einer stattlichen Bundesförderung für das Hallen-
bad und mit der Hoffnung auf weitere Mittel für 
das Freibad arbeiten wir daran, diese wichtigen Orte 
der Begegnung und Lebensqualität zu sichern. Und 
auch verwaltungsintern haben wir wichtige Schritte 
unternommen. Mit neuen Strukturen und dem Er-
werb eines zentralen Verwaltungsgebäudes stellen 
wir uns zukunftsfähig auf – für eine leistungsfähige, 
bürgernahe Verwaltung.

All diese Entwicklungen wären ohne das Engage-
ment unserer Stadträtinnen und Stadträte nicht mög-
lich gewesen. In zwölf Gemeinderatssitzungen und 
zahlreichen Ausschusssitzungen wurden über 450 
Tagesordnungspunkte beraten – mit mehr als 70 
Stunden Sitzungszeit, hinzu kommen zahlreiche 
Stunden der Vorbereitung, Gespräche mit Bürgern 
und politische Abstimmungen. Dieses ehrenamtliche 
Engagement verdient höchsten Respekt und mei-
nen ausdrücklichen Dank. Mein Dank gilt ebenso 
den vielen Ehrenamtlichen in Vereinen, Initiativen 
und Organisationen sowie unserer Blaulichtfamilie 
und den engagierten Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Stadtverwaltung. Ihnen allen wünsche 
ich frohe und gesegnete Weihnachtsfeiertage und 
dass über den Jahreswechsel Zeit bleibt, um neue 
Kraft zu tanken.

Dies war nur ein kleiner Abriss der wichtigs-
ten Projekte des Jahres. Einen ausführlichen 
Rückblick und vor allem einen Ausblick auf das 
kommende Jahr gebe ich Ihnen beim städtischen 
Neujahrsempfang am 11. Januar 2026 im Kultur- 
und Kongresszentrum, der mit der traditionel-
len Neujahrsbegrüßung auf dem Löwenplatz be-
ginnt. Dazu lade ich Sie bereits heute herzlich ein!
 
Für die Weihnachtstage wünsche ich Ihnen nun ru-
hige Stunden im Kreise Ihrer Lieben, Zuversicht 
und Gesundheit – und einen guten Start in ein neu-
es Jahr 2026.

Herzlichst 
Ihr 

Clemens Moll

Die finanzielle Lage zwingt uns weiterhin zu klaren 
Prioritäten. In den folgenden Monaten werden wir 
uns womöglich von Leistungen und freiwilligen 
Aufgaben verabschieden müssen, die uns in den ver-
gangenen Jahren lieb geworden sind. Weiterhin gilt 
es, Prozesse schlanker, effizienter und wirtschaftli-
cher zu gestalten. 

Ein kleiner finanzieller Lichtblick ist das Sonder-
vermögen des Bundes für Infrastruktur: Für Wein-
garten stehen in den kommenden zwölf Jahren zu-
sätzliche 14,3 Millionen Euro zur Verfügung. Diese 
Mittel eröffnen Chancen, notwendige Investitionen 
abzusichern – sie ersetzen aber nicht die Pflicht zu 
solider Haushaltsführung und verantwortungsvollen 
Entscheidungen vor Ort.Gerade unter diesen Bedin-
gungen ist es wichtig, klare politische Schwerpunkte 
zu setzen. Im Mittelpunkt standen und stehen die 
Großinvestitionen in Kinderbetreuung, Schule und 
Bildung. Mit dem Entlastungsbau des Schulzen-
trums, zahlreichen Bau- und Vergabebeschlüssen 
und strukturellen Weichenstellungen haben wir in 
den vergangenen Monaten wichtige Grundlagen 
geschaffen, die den Bildungsstandort Weingarten 
langfristig sichern.

Dazu gehörte leider auch der schmerzhafte Be-
schluss, die Auflösung der Werkrealschule auf den 
Weg zu bringen – eine bedauerliche Entscheidung, 
ausgelöst durch landespolitische Rahmenbedingun-
gen, die nur wenig Spielraum ließen. Umso wichti-
ger sind die positiven Signale: Das Gymnasium hat 
sich auf den Weg gemacht, einen bilingualen Zug 
einzurichten und damit das bilinguale Bildungsan-
gebot ab Klasse 5 auf gymnasialem Niveau fortzu-
führen. Die Bewilligung durch das Regierungsprä-
sidium wäre ein starkes Signal für einen attraktiven 
Bildungsstandort.

Auch in der Stadtentwicklung geht es sichtbar voran. 
Sowohl im Quartier Martinshöfe als auch auf dem 
Areal 14 Nothelfer sind Baufortschritte erkennbar. 
Hier entsteht neuer Wohnraum, hier wird mit kla-
rer Richtung Zukunft gebaut. Ein weiteres sichtba-
res Zeichen für erfolgreiche Stadtentwicklung ist 
die abgeschlossene Sanierung unseres Amtshauses. 
Gerade in der Weihnachtszeit strahlt es mit seiner 
neuen Fassade in besonderem Glanz. Große Auf-
merksamkeit und viel Engagement hat in diesem 
Jahr auch der Erhalt von Freibad, Hallenbad und 
Sauna erfahren. Das bürgerschaftliche Engagement 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 19. BIS 25. DEZEMBER 2025

WiB in der Weihnachtspause
In den Weihnachtsferien – also am 26. Dezem-
ber 2025 und am 2. Januar 2026 – erscheint das 
Amtsblatt nicht. Freuen Sie sich schon jetzt auf 
die erste Ausgabe im neuen Jahr  am Freitag,  9. 
Januar. Die Redaktion wünscht allen Leserinnen 
und Lesern ein frohes Fest.

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht amtliche 
Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 

www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-
ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden Sie diese aktuellen Bekanntmachungen auf 
der Website:
• �Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseu-

chenkassenbeitrag
• Änderung der Abwassersatzung

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
• �Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-

weils 9 bis 12 Uhr.
• Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
• Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.
 
AUSNAHMEN:
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr 
geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt freitags 
geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:
• Montag 14 bis 16 Uhr.
• Dienstag 14 bis 16 Uhr.
• Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen der Ausländerbehörde (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:
• �Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 

bis 16 Uhr.
• Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
• �Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 

Uhr sowie
• Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.

Freitag             
Am Frauentor-Apotheke, Schussenstraße 3, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/22121 
Samstag           
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 
88255 Baienfurt, Tel.-Nr. 0751/5069440
Rathaus-Apotheke, Tettnanger Straße 355, 
88214 Oberhofen, Tel.-Nr. 0751/6527550 
Sonntag           
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3524405 
Montag           
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/43799 
Dienstag          
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 
88255 Baienfurt, Tel.-Nr. 0751/5069440

Mittwoch         
Apotheke Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13, 
88213 Oberzell, Tel.-Nr. 0751/67896
Marien-Apotheke, Ravensburger Straße 5, 
88368 Bergatreute, Tel.-Nr. 07527/4653 
Donnerstag      
Am Elisabethenkrankenhaus-Apotheke, 
Elisabethenstraße 19, 88212 Ravensburg,
Tel.-Nr. 0751/79107910
Stadt-Apotheke, Friedhofstraße 7, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/97960

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag              
Kleintierpraxis A. Kirsch (0751) 95884400
Mittwoch und Donnerstag      
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
(0751) 7912570
Jeweils telefonische Anmeldung erforderlich
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NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen� 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen	 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder www.docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei � 110
Feuerwehr � 112
Rettungsdienst/Notarztdienst � 112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme� Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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KLIMASCHUTZ

Stadt und BUND pflanzen  
Jubiläumsbaum
Zu seinem 50-Jahr-Jubiläum hat der Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND) eine bundesweite Baumpflanzaktion gestartet – ein 
symbolischer Beitrag für mehr Klimaschutz und lebendige Landschaften. 
Auch die Stadt Weingarten hat sich beteiligt.

Der BUND – einer der größten Um-
weltverbände Deutschlands – feiert 
in diesem Jahr sein 50-jähriges Be-
stehen. Die Stadt Weingarten gratu-
liert herzlich zu diesem Jubiläum und 
dankt den unzähligen Ehrenamtlichen, 
die sich seit 1975 für Umwelt- und Na-
turschutzthemen engagieren, insbeson-
dere in unserer Region. Zusammen mit 
dem BUND Ravensburg-Weingarten 
hat die Abteilung Tiefbau und Grün- 
flächen zusammen mit dem Team des 
Baubetriebshofs einen Apfelbaum am 
Vorderochsen gepflanzt. Die Goldpar-
mäne, so der Sortenname, möge hier 
für mindestens 50 Jahre wachsen und 
gedeihen.

Text und Bild: Manfred Walser / Stadt-
verwaltung

Alan Minner und Aaron Klüttig vom 
Baubetriebshof (links) mit Manfred 
Walser und Ute auf der Brücke von 
der BUND-Ortsgruppe Ravensburg-
Weingarten.

STADTMARKETING

dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden Sie diese aktuellen Bekanntmachungen auf 

�

         

 
      

 

              

      

Weihnachtstaler 2025:  
Sammeln und gewinnen!
Die beliebten Weihnachtstaler werden noch bis zur Ladenschließung am 
24. Dezember in 25 Geschäften verteilt. Nutzen Sie das Wochenende, um 
fleißig zu sammeln und Ihre Chance auf Preise im Gesamtwert von über 
5.000 Euro zu sichern!

THEMEN DER WOCHE

Besonders spannend: Bei der Haupt-
ziehung am 13. Januar 2026 haben Sie 
die Chance auf den Hauptgewinn – ei-
nen Reisegutschein im Wert von 1.500 
Euro. Die letzten Weihnachtseinkäufe 
erledigen und dabei den lokalen Handel 
unterstützen – mit den Weihnachtsta-
lern wird daraus etwas ganz Beson-
deres! Die Gewinne können bis zum 
30. Januar 2026 in der Tourist-Info am 
Münsterplatz abgeholt werden. Bitte 
beachten Sie, dass die Tourist-Info vom 
24. Dezember bis einschließlich 2. Ja-
nuar 2026 im Weihnachtsurlaub ist.
 

Gewinnnummern der ersten drei Zie-
hungen vom 2., 9. und 16. Dezember:
 
00086, 00498, 01228, 01318, 02414, 
02484, 03465, 05089, 05353, 05365, 
05400, 07030, 07107, 07931, 08318, 
09332, 09388, 09939, 10518, 10868, 
11594, 12063, 12240, 12378, 12915, 
12946, 12991, 13005, 13077, 13137, 
14337, 14342, 15768, 16310, 16432, 
17226, 17299, 23883, 24470, 26198, 
26866, 27309
 

Weingartener Adventskalender: 
Rückblick und Endspurt 
Der Weingartener Adventskalender blickt auf eine ereignisreiche Woche 
voller besonderer Begegnungen zurück. 

Seit dem 12. Dezember durften sich die 
Besucherinnen und Besucher erneut auf 
eine abwechslungsreiche Mischung aus 
Kreativität, Unterhaltung und Kulinarik 
freuen: Eine zauberhafte Show im Mo-
dehaus Mayer-Rosa, Bastelaktionen im 
Café Museum, musikalische Advents-
momente auf dem Münsterplatz mit dem 
Max.Café sowie eine Reise ins Winter-
wunderland bei Optik Scheffold sorgten 
für glänzende Augen. Herzhaften Ge-
nuss bot die Käse-Ecke mit Raclette, 
während bei punktum Rabatte sowie 
Punsch und Waffeln zu weihnachtlicher 
Atmosphäre lockten.
Die kommenden Tage führen diese Viel-
falt fort: Am 20. Dezember wird im Aro-
ma für das Weihnachtsfest gebastelt und 
anschließend Pizza gebacken. Die Linse 
lädt am 21. Dezember zu einem Kinder-
film für Groß und Klein ein. Bei OUT-
FIT Trend sorgt am 22. Dezember erneut 
die Magierin für strahlende Gesichter, 

ehe KaLu Mode am 23. Dezember mit 
Weihnachtsgeschichten auf die Feier-
tage einstimmt. Den Abschluss bildet 
am 24. Dezember die Altdorf Apotheke 
mit einem stimmungsvollen Programm 
aus Düften, Singen und kleinen Über-
raschungen.

Der Adventskalender macht damit ein-
mal mehr sichtbar, wie lebendig und ver-
bindend die Weingartener Innenstadt in 
der Vorweihnachtszeit ist, und bietet bis 
Heiligabend täglich Anlass für Begeg-
nung, Freude und Miteinander. 
Texte und Bild: Stadtmarketing Wein-
garten

HINWEIS

Feuerwerksverbot auf dem 
Martinsberg
Aus Sicherheitsgründen ist es auch 2025 nicht erlaubt, in der Silvesternacht 
Feuerwerk rund um die Basilika zu zünden.

Ein Brand in der Basilika wäre verhee-
rend – daher untersagt das Land Ba-
den-Württemberg seit einigen Jahren, 
auf dem Martinsberg Silvesterfeuer-
werk abzubrennen.
Böller und andere Feuerwerkskörper 
könnten erheblichen Schaden in der 
Jahrzehnte alten Kirche anrichten, und 
auch logistisch wäre ein Brand eine 
große Herausforderung für die Feuer-
wehr. In den Türmen der Basilika wur-
den bereits abgebrannte Feuerwerks-
körper entdeckt, an der Steinfassade 
haben Raketen in der Vergangenheit 
ebenfalls Spuren hinterlassen.
Die Rechtsgrundlage für das Verbot 
findet sich im Sprengstoffgesetz: Es 

regelt, dass das Abbrennen pyrotech-
nischer Gegenstände in unmittelbarer 
Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, 
Kinder- und Altersheimen sowie be-
sonders brandempfindlichen Gebäuden 
verboten ist.
Am 31. Dezember wird das Land als 
Eigentümer über einen privaten Sicher-
heitsdienst kontrollieren, ob die Vorga-
be eingehalten wird.
Das Team der Stadtverwaltung wünscht 
allen Bürgerinnen und Bürgern einen 
guten Rutsch und ein gutes und gesun-
des neues Jahr.

Text: Carolin Schattmann
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Hinter der Volkshochschule liegt ein 
sehr ereignisreiches Jahr 2025. Dank 
Ihrer Impulse und Teilnahme konnten 
wir wieder eine Vielzahl an interes-
santen Veranstaltungen in Weingarten 
und unseren Außenstellen Baienfurt, 
Baindt, Berg, Fronreute, Schlier und 
Wolpertswende organisieren und 
durchführen.

Auch für das kommende Jahr haben 
wir für Sie ein hochwertiges Ange-
bot geplant. Das Programmheft zum 
Sommersemester erscheint bereits am 
22. Januar 2026 in gedruckter Form 
und natürlich auch digital auf unserer 
Homepage. Semesterstart ist am Mon-
tag, 2. März 2026.

Neuer Standort Schussenstraße 
Zudem schreiten die Planungen zum 
Umzug der vhs stark voran. Die ers-
ten Räume in der Schussenstraße 11 
sind bereits fertig und warten auf den 
Kursbetrieb. Aus diesem Grund gibt es 
dieses Mal zum Jahreswechsel leicht 
abgeänderte Schließzeiten der vhs. 
Die Geschäftsstelle in der Hein-
rich-Schatz-Straße bleibt vom 23. De-

zember bis einschließlich 6. Januar 
2026 geschlossen. Ab Mittwoch, 7. Ja-
nuar, erreichen Sie uns dort letztmals zu 
den gewohnten Zeiten. Am Mittwoch, 
14. Januar, 12 Uhr, schließen wir die 
vhs-Geschäftsstelle für den Publikums-
verkehr und ziehen mit unseren Büros 
in die Schussenstraße um. Dort öffnen 
wir dann pünktlich zum Erscheinen des 
Programmhefts am Donnerstag, 22. Ja-
nuar, wieder unsere Türen. Sie finden 
uns im Gebäude im 1. OG. Ein Aufzug 
ist selbstverständlich vorhanden. 
 
Kurse, die in diesem Zeitraum in der 
Heinrich-Schatz-Straße stattfinden, 
sind von der Schließung nicht betrof-
fen und werden regulär durchgeführt.
Gerne stehen wir Ihnen auch im kom-
menden Jahr für Beratung und Infor-
mation zu unserem Angebot zur Verfü-
gung. Besuchen Sie uns in den neuen 
Räumlichkeiten!

Wir wünschen Ihnen schöne und be-
sinnliche Weihnachtsfeiertage sowie 
einen guten Start ins neue Jahr 2026.
 
Text: Jürgen Alexander Bader

BÜRGER IN KONTAKT 

400 Euro für die Kleinhandwerker
Dank einer großzügigen Förderung der Volksbank Bodensee-Oberschwaben ist der ehrenamtliche Handwerkerpool der Gruppe „Bürger in Kontakt“ 
(BiK) nun hervorragend aufgestellt: Das Team rückt in Zukunft mit einem 30-teiligen Mechanikerkoffer zu seinen Einsätzen aus. 

Wenn die Dichtung am Wasserhahn ge-
wechselt, eine Lampe aufgehängt, der 
Siphon gereinigt oder ein kleines Mö-
belstück aufgebaut werden muss, dann 
sind die BiK-Handwerker zur Stelle. 
Seit vielen Jahren können Bürgerin-
nen und Bürger die Ehrenamtlichen zu 
Hilfe rufen, wenn’s in Haus und Garten 
klemmt. Bisher waren die Männer des 
Kleinhandwerkerdienstes mit eigenem 
Werkzeug unterwegs. 

Jetzt herrscht große Freude, denn die 
Volksbank Bodensee-Oberschwaben 
hat die Arbeit der (Hobby-)Handwer-

ker im Rahmen der Aktion „gemein-
sam mehr” mit 400 Euro gewürdigt. 
Der mit dem Geld angeschaffte pro-
fessionelle Mechanikerkoffer enthält 
neben Spezialzangen, Schrauben-, In-
bus- und Schaltschrankschlüsseln auch 
Feinschrauberdreher in verschiedenen 
Größen. Das Team ist nun also bestens 
ausgestattet.

Die Stadtverwaltung und „Bürger in 
Kontakt” bedanken sich sehr herzlich 
bei der Volksbank für die Unterstüt-
zung dieses wichtigen ehrenamtlichen 
Projektes.

Wer den Kleinhandwerkerdienst 
benötigt oder sich im Serviceteam 
engagieren möchte, kann sich im 
BiK-Büro in der Kornhausgasse 2  
melden. Die BiKler stehen mitt-
wochs zur Marktzeit von 10 bis 12 
Uhr sowie telefonisch unter 0751 / 
5574549 für Austausch und Vermitt-
lung  zur Verfügung. 
Weitere Infos gibt es auch auf der 
Ehrenamtsplattform unter 
www.weingarten-engagiert.com.  

Text und Bild: Carolin Schattmann  

VOLKSHOCHSCHULE

Umzug, Öffnungszeiten und 
Ausblick
Die Volkshochschule wird Sie im Januar nicht nur mit einem interessanten 
neuen Programmheft, sondern auch in ihren neuen Räumen in der Schus-
senstraße 11 begrüßen. 

Das Team um Klaus Meyer, Enrico Ni-
coletti und Thomas Schwarz (von links) 
ist jetzt bestens ausgestattet.

STADTMARKETING

Ein lebendiger Rückblick  
auf 2025
Ein Jahr voller Begegnungen, Bewegung und gemeinsamer Momente liegt 
hinter uns. Der Startschuss fiel wie gewohnt mit dem ersten Supersamstag im 
Frühjahr: „Modern und aktiv in den Frühling“ brachte bei bester Stimmung 
eine große Modeschau, vielfältige Aktionsangebote, einen Street-Food-Markt 
auf dem Münsterplatz und viele gut gelaunte Besucherinnen und Besucher 
in die Stadt – ein Auftakt nach Maß.

Auch die Osterzeit zeigte einmal mehr, 
wie sehr kleine Gesten große Freude ma-
chen können: Der hoppelnde Osterha-
se mit Eiern und Naschereien sowie die 
beliebte Bastelaktion am neuen Standort 
auf dem Münsterplatz sorgten für viele 
strahlende Augen. Von Mai bis Juli wur-
de der Stadtgarten erneut zur sportlichen 
Begegnungsstätte. Sport im Stadtgarten 
bewies wieder, wie gut kostenfreie Bewe-
gungsangebote im Grünen angenommen 
werden – mitten in der Stadt und offen für 
alle. Ein Höhepunkt war der Supersams-
tag Varieté im Juni, traditionell verbunden 
mit der Kunst- und Museumsnacht sowie 
der langen Einkaufsnacht: ein Tag voller 
Kultur, Genuss und Leben, getragen von 
Einzelhandel, Gastronomie und zahlrei-
chen engagierten Akteuren. Im Oktober 
fand mit der Weinzeit in Weingarten und 
der Kinder-Olympiade ein anspruchsvol-
les, aber erfolgreiches Veranstaltungswo-
chenende statt. Trotz herausforderndem 
Wetter war die Resonanz sehr positiv. Mit 
Blick Richtung 2027 wird die Weinzeit 
gemeinsam mit den lokalen Akteuren 
weitergedacht und neu justiert. Naht-
los ging es in die Weihnachtszeit: Ad-
vents-, Nikolaus- und Hochschulweih-
nachtsmarkt sorgten für volle Plätze, gute 
Stimmung und zufriedene Standbetreiber. 
Ergänzt wurde die Adventszeit zum zwei-
ten Mal durch den sehr gut angenomme-

nen Adventskalender sowie die laufende 
Weihnachtstaler-Aktion. Auch die Alm-
hütte mit Eisstockbahn im Stadtgarten 
zog 2025 wieder viele aus nah und fern 
an und bereicherte die Vorweihnachtszeit.
Auch intern gab es Zuwachs: Mit Marius 
Hartinger verstärkt seit September eine 
neue Teilzeitkraft das Team mit kreati-
vem und fotografischem Blick.
Wir blicken dankbar zurück – und mit 
dem Wunsch, dass uns das Jahr 2026 
Raum gibt, Veranstaltungen und Aktio-
nen zu vertiefen, anzupassen und kon-
tinuierlich weiterzuentwickeln. Hand in 
Hand mit der Gemeinschaft und dem Ver-
trauen, das gemeinsam mit unseren Ak-
teuren gewachsen ist, zeigen wir: Wein-
garten ist lebenswert, engagiert und ein 
schöner Ort zum Einkaufen, Leben und 
Verweilen.

 
Neues Stadtmarketing-Team 2025: drei 
vor der Kamera, einer kreativ ergänzt – 
herzlich willkommen, Marius Hartinger!

Text und Bild: Selina Müller
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DER ZERBROCHNE KRUG

Schauspiel von Heinrich von Kleist
Dorfrichter Adam hält einen Prozess ab. Es geht dabei um die sexuelle Belästigung von Eve, der Tochter einer Dorfbewohnerin, und das Zerbrechen eines 
Kruges bei der Flucht des Täters. Schnell wird deutlich, dass Adam selbst schuldig ist und alles versucht, um eine falsche Spur zu legen.

Ein Richter sitzt über sich selbst zu Ge-
richt. Die Tat, die er aufklären soll, hat 
er selbst begangen. Das ist für das Pu-
blikum von vornherein klar. Somit be-
zieht das Stück seinen Reiz nicht aus 
dem Ausgang, sondern aus dem Gang 
der Handlung. Man kennt zwar den Tä-
ter, will aber wissen, auf welche Weise 
er sich selbst verrät, und erfreut sich am 
Scharfsinn, mit dem er überführt wird. 
Wie sich einer im Gespinst seiner ei-
genen Lügen verstrickt und schließlich 
zu Fall kommt, die Dreistigkeit, mit der 
das Patriarchat seine Macht ausübt – all 
das beschreibt Kleist mit großem komi-

schem Gespür, das uns lustvoll in ge-
sellschaftliche Abgründe blicken lässt.
Dienstag, 13. Januar 2026, 19.30 Uhr, 
Kultur- und Kongresszentrum Ober-
schwaben
19 Uhr / Einführung Professor Rein-
hold Schmid

DER ZERBROCHNE KRUG
Schauspiel von Heinrich von Kleist
ALEXANDER MARUSCH: Regie
CORNELIA STEPHAN: Ausstattung
LTT Landestheater Württemberg- 
Hohenzollern Tübingen Reutlingen

! Pflichtlektüre im Basis- und Leis-
tungsfach Deutsch für die Abiturprü-
fung 2026.

TICKETS: Abteilung Kultur und 
Tourismus – Tourist-Information, 
Münsterplatz 1, Telefon 0751 / 405-
232, akt@stadt-weingarten.de und 
www.reservix.de.

Text: Dr. Peter Helmig
Bild: © Peter Engel

Fürchte dich nicht, ...
... so steht es in der Bibel, nicht nur in der Advents- und Weihnachtszeit. Es ist einer der Sätze, die am meisten in der Bibel wiederholt werden, über 300-
mal kann man ihn dort – in verschiedenen Variationen – finden.

Wie würde ich in diesen Tagen ent-
scheiden, wenn ich mich nicht fürch-
ten würde, einfach nur geleitet wäre 
von kluger Abwägung, gläubigem Ver-
trauen und liebevollen Gedanken? Wie 
würde das meine Vorbereitung auf das 
Fest verändern? Das fängt schon bei 
kleinen Dingen an: Dass manches dann 
nicht mehr so perfekt sein muss, dafür 
aber menschlicher, dass manches ein-
facher sein kann.

Ich werde achtsamer sein können, mehr 
geben, mehr teilen, ohne die Angst, da-
bei zu verlieren; auch mehr Verantwor-
tung tragen, mehr Mut, die Zeichen der 
Zeit zu deuten und darauf zu reagieren.
Wie würde es in der Welt aussehen, 
wenn alle Christen sich wirklich auf 
dieses “Fürchte dich nicht” verlassen 
würden?

Doch so einfach ist es nicht. Unsicher-
heiten, Sorgen und Ängste prägen den 
Alltag: Sorge, nicht genug zu sein, 
übersehen zu werden …, aber auch 
Angst vor Krankheit, Angst vor der Zu-
kunft, Angst vor Krieg und Umweltka-
tastrophe, Angst vor Überfremdung … 
Ich mache mir Sorgen und kann dies 
nicht einfach abstellen. Doch ich kann 
den Ängsten und Sorgen immer wieder 
etwas entgegenstellen:

Die Erinnerung, wie ich schon schwie-
rige Situationen gemeistert habe, wie 
die schwangere Maria; wie Menschen 
da waren, die mir beistanden, wie ihre 
Base Elisabeth. Wie ich Gott als Hel-

fer und Begleiter erfahren habe, wie 
Marias Verlobter Josef. Das Mich-dar-
an-Erinnern: „Gott, du bist da!”
Mir persönlich hilft der Psalm 127, den 
ich in beängstigenden Situationen wie-
derhole wie ein Mantra:
„Der Herr ist mein Licht und mein Heil, 
vor wem sollte ich mich fürchten. Der 
Herr ist die Kraft meines Lebens, vor 
wem sollte ich bangen.”
Und wirklich, im Beten des Psalms 
werde ich ruhig, Friede breitet sich 
in mir aus und hilft mir zu mehr Ver-
trauen, mehr Zuversicht und mutigem 
Handeln.

Du
Im Sturm des Lebens
Anker

Du
Im Grau des Alltags
Farbklecks

Du
Im Durcheinander der Gefühle
Stütze

Du
Am Abgrund der Zweifel
Hoffnungsschimmer

Du
Ich
durch Dich
bei mir
 
(Gedicht: Thorsten Seipel, in: Pfarr-
briefservice.de)                         

Text: Carolin Augé, Katholische  
Kirchengemeinde
Bild: Christiane Raabe in: Pfarrbrief-
service.de   

 

eine große Modeschau, vielfältige Aktionsangebote, einen Street-Food-Markt 
auf dem Münsterplatz und viele gut gelaunte Besucherinnen und Besucher 

schöner Ort zum Einkaufen, Leben und 

 

vor der Kamera, einer kreativ ergänzt – 

GEISTLICHES WORT

Kirchliche Nachrichten
Die kirchlichen Nachrichten lesen 
Sie ab Seite 10.
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Großen Anklang fand die vielfältige 
Auswahl an Speisen und Getränken – 
von süßen Klassikern wie Crêpes, Waf-
feln und gebrannten Mandeln bis hin 
zu herzhaften Angeboten. Glühwein, 
Punsch und weitere heiße Spezialitä-
ten sorgten für Wärme an den kalten 
Abenden. Der Andrang war stellenwei-
se so groß, dass einzelne Stände bereits 
am ersten Abend nachkaufen mussten. 
Ein Highlight war das neue Kerzen-
ziehen, bei dem kleine wie große Gäs-
te individuelle Kerzen gestalten konn-
ten. Ergänzend boten die Studierenden 
handgemachte Dekoartikel, Seifen und 
winterliche Geschenkideen an.
Das musikalische und kulturelle Rah-
menprogramm – mit der Eröffnung 
durch OB Clemens Moll, Beiträgen 
von PH-Studierenden, dem Bläseren-

semble der Musikfachschaft und der 
Öffnung des Adventskalendertürchens 
– trug zur stimmungsvollen Kulisse bei. 
Als schönsten Stand prämierte die öf-
fentliche Abstimmung die Fachschaft 
Elementarbildung, die mit besonders 
liebevoller Dekoration überzeugte.
Die Gesamtkoordination lag bei Lara 
Lohr von der Fachschaft Geschich-
te, die diese Aufgabe in diesem Jahr 
letztmalig übernahm. Das bewährte 
Organisationsteam bleibt dem Markt 
erhalten. Das Stadtmarketing würdig-
te ihr Engagement als maßgeblichen 
Beitrag zum Erfolg der Veranstaltung. 
Die positive Resonanz und der Besu-
cherandrang zeigten einmal mehr, wie 
gut der Hochschulweihnachtsmarkt in 
der Stadtgemeinschaft verankert ist. 

HOCHSCHULSTADT

HOCHSCHULSTADT
WEINGARTEN

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum 
Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. 
Seien Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!
              

Kurz berichtet
Die wichtigsten Meldungen aus den Hochschulen, kompakt zusammengefasst.

Ho-Ho-Hochschulweihnachtsmarkt begeistert 
Mit einer gelungenen Mischung aus winterlicher Atmosphäre, studentischer Kreativität und vielfältigem Rahmenprogramm hat der Ho-Ho-Hochschul-
weihnachtsmarkt am 9. und 10. Dezember zahlreiche Besucherinnen und Besucher auf den Münsterplatz gelockt. Studierende der Pädagogischen Hoch-
schule verwandelten den Platz in ein lebendiges „studentisches Weihnachtsdorf“. Insgesamt verzeichnete der Markt an beiden Abenden einen neuen Be-
sucherrekord mit jeweils rund 500 Gästen.

PH-Studierende feiern Absolventenball
Rund 300 Gäste feierten im Kultur- und Kongresszentrum Weingarten den Absolventenball der Pädagogische Hochschule Weingarten. Organisiert wurde 
der festliche Abend eigenständig von Studierenden unter der Leitung von Marvin Bracht, der in seiner Begrüßung auf die Herausforderungen und Erfolge 
der vergangenen Studienjahre zurückblickte und den starken Zusammenhalt am Hochschulstandort Weingarten hervorhob.

Insgesamt 285 Bachelor- und Master-
studierende haben in diesem Jahr ihr 
Studium an der PH erfolgreich abge-
schlossen – überwiegend im Lehramt 
für Grundschule und Sekundarstufe I, 
aber auch in weiteren bildungswissen-
schaftlichen Studiengängen wie Bewe-
gung und Ernährung, Elementarbildung 

oder Umweltbildung.
Bernd Reinhoffer, Prorektor für Lehre 
und Studium, gratulierte den Absolven-
tinnen und Absolventen und betonte 
das Profil der PH als „bildungswis-
senschaftliche Hochschule mit Herz“. 
Die überschaubare Größe, der enge per-
sönliche Kontakt zwischen Lehrenden 

und Studierenden sowie der hohe Pra-
xisbezug würden den Studienstandort 
besonders auszeichnen. Fast ein Drit-
tel der rund 3.000 Studierenden sei 
mittlerweile außerhalb der klassischen 
Lehramtsstudiengänge eingeschrieben. 
Im Rahmen der Feier wurden zudem 
Preise für herausragende Abschlussar-

beiten sowie Ehrungen für besonderes 
studentisches Engagement vergeben. 
Auch das Organisationsteam des Ab-
solventenballs erhielt großen Dank für 
seinen Einsatz. Mit einem Showauftritt 
der Tanzschule Geiger und Livemusik 
klang der festliche Abend aus.

OB Clemens Moll, der Hochschulbeauftragte der Stadt, Erwin Sorg, sowie Se-
lina Müller vom Stadtmarketing überreichen den Preis an die Fachschaft Ele-
mentarbildung.

Bild: Lydia Schönfeld
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Neues Eugen-Bolz-Wohnheim 
ab März bezugsfertig
Pünktlich zum Sommersemester 2026 können Studierende in Weingarten 
das neue Eugen-Bolz-Wohnheim beziehen. Die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
hat an gleicher Stelle einen modernen, nachhaltigen Neubau errichtet, der 
den studentischen Alltag und das Miteinander aktiv fördert.

Das CO₂-neutrale Gebäude in modu-
larer Holzbauweise bietet 188 hel-
le Zimmer à 12 Quadratmeter, vier 
davon barrierearm, alle mit WLAN 
und modernen Möbeln. Je 15 bis 16 
Zimmer bilden eine Wohneinheit mit 
Küche, Bad, Wohnzimmer und Log-
gia. Gemeinschaftsräume und ein An-
dachtsraum sollen das Zusammenleben 
stärken. E-Bike-Abstellplätze mit La-
demöglichkeit sind ebenfalls vorhan-
den.
Die monatliche Miete von 482 Euro 
deckt alle Nebenkosten, inklusive Rei-
nigung der Gemeinschaftsflächen und 

Hausmeisterdienste. Das Wohnheim 
steht Studierenden aller Fachrichtun-
gen, Herkunft und Religion für in der 
Regel bis zu sechs Semestern offen. 
Die pädagogische Heimleitung koor-
diniert das Zusammenleben, vermit-
telt bei Konflikten und organisiert Frei-
zeitangebote.
Nach der Einweihungsfeier für gela-
dene Gäste am 8. Mai 2026 ist ein Tag 
der offenen Tür im Frühsommer ge-
plant. Bewerbungen für die Zimmer 
sind bereits möglich. Weitere Informa-
tionen gibt es unter: www.ekhg-wgt.de/ 
Eugen_Bolz_Wohnheim.

GEMEINDERAT

AUS DEN FRAKTIONEN

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Doppelhaushalt 2026/27:  
Verantwortung übernehmen, Zukunft gestalten!
Der Doppelhaushalt für die Jahre 2026 und 2027 ist mehr als eine Auflistung von Zahlen. Er beschreibt, wie wir Weingarten in den kommenden Jahren 
weiterentwickeln wollen – finanziell solide, sozial gerecht und zukunftsfähig. Genau daran sollte sich die politische Debatte orientieren. 

Die Kritik der FWW an der Verschul-
dung greift aus Sicht von uns Grünen 
zu kurz. Einzelne Kennzahlen isoliert 
zu betrachten, wird der tatsächlichen 
finanziellen Situation nicht gerecht. 
Entscheidend ist die Gesamtperspekti-
ve: Weingarten steht im interkommu-
nalen Vergleich stabil da und verfügt 
weiterhin über Gestaltungsspielräume. 
Die entscheidende Frage lautet daher 
nicht, ob investiert wird, sondern wo-
für und mit welchem Ziel.
Als Grüne Fraktion stehen wir für eine 
Politik, die Investitionen bewusst ein-
setzt: in Bildung, Betreuung, Klima-
schutz und eine lebenswerte Stadt. 
Diese Bereiche sind keine Belastung, 
sondern die Grundlage dafür, dass 

Weingarten auch künftig attraktiv und 
handlungsfähig bleibt.
Ein Beispiel dafür ist die Kinderbetreu-
ung. Ja, Gebühren sind für viele Fa-
milien eine Herausforderung. Gleich-
zeitig ist klar: Gute Betreuung braucht 
Qualität, Fachkräfte und verlässliche 
Strukturen. Unser Anspruch ist es, Fa-
milien zu entlasten und zugleich hohe 
Standards zu sichern. 
Ähnliches gilt für die Schulen: Der Sa-
nierungsbedarf ist unbestritten. Wichtig 
ist jedoch, dass wir uns hier an unse-
ren von allen Fraktionen getragenen 
Fahrplan halten. Polemische Schuld-
zuweisungen helfen nicht weiter. Ent-
scheidend ist, dass wir vorhandene För-
dermittel nutzen, Prioritäten setzen und 

die notwendigen Schritte konsequent 
umsetzen.
Wir Grüne stimmen zu, dass Ganztags-
betreuung kein Kostenrisiko sein darf. 
Verantwortung heißt, Lasten gerecht 
zu verteilen – mit Bund und Land in 
der Pflicht. Wer bestellt, bezahlt. Schon 
jetzt könnte eine schulpflichtige Ganz-
tagsschule mit drei verpflichtenden 
Nachmittagen die Elternbeiträge deut-
lich senken, da das Land diese Kosten 
übernimmt. 
Der weitere Bedarf würde über städ-
tische Hortangebote abgedeckt. Das 
wäre unser Vorschlag für eine prag-
matische Lösung, die sofort umsetzbar 
wäre, wenn Gemeinderat, Schulen und 
Horte zustimmen. Sie würde Familien 

entlasten und mehr Chancengleichheit 
schaffen. 
Für uns Grüne ist klar: Weingarten 
kommt voran, wenn wir Verantwor-
tung übernehmen, sachlich bleiben 
und den Blick nach vorne richten. Der 
Doppelhaushalt bietet dafür eine solide 
Grundlage. Statt uns an Einzeldebatten 
festzubeißen, sollten wir ihn als Chan-
ce begreifen, gemeinsam die Zukunft 
unserer Stadt zu gestalten.
In diesem Sinne wünschen wir eine 
sachliche Debatte, konstruktive Zu-
sammenarbeit – und einen guten Start 
ins neue Jahr.

Text: Claus Kessel für die Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen

solventenballs erhielt großen Dank für 

der Tanzschule Geiger und Livemusik 

Crescere Stiftung fördert See-
zeit-Nothilfe mit 20.000 Euro
Das Seezeit Studierendenwerk Bodensee erhält von der Crescere Stiftung 
Bodensee eine Förderung in Höhe von 20.000 Euro. Mit den Mitteln unter-
stützt Seezeit gezielt Studierende in akuten finanziellen Notlagen – unter 
anderem über die bewährte Seezeit-Nothilfe und den sogenannten Freitisch.

„Die Förderung ermöglicht es uns, 
dort zu helfen, wo Studierende kurz-
fristig und unbürokratisch Unterstüt-
zung brauchen“, erklärt Gisa Klaus, 
Geschäftsführerin von Seezeit. Ziel sei 
es, Teilhabe und Chancengleichheit an 
allen betreuten Hochschulstandorten 
zu stärken.
Auch die Crescere Stiftung hebt die Zu-
sammenarbeit hervor. Vorstandsvorsit-
zender Wolfgang Münst betont, dass 
Seezeit die Mittel zuverlässig und pass-
genau einsetze. Die Unterstützungsan-
gebote wirkten oft im Hintergrund, er-
reichten aber Studierende, die durch 
andere Hilfen nicht abgesichert seien, 

ergänzt der stellvertretende Vorsitzende 
Stephan Tögel. 
Die Seezeit-Nothilfe richtet sich seit 
über zehn Jahren an Studierende in aku-
ten finanziellen Krisen, etwa bei uner-
warteten Ausgaben. Sie kann bis zu 300 
Euro pro Monat für maximal drei Mo-
nate betragen. Ergänzend ermöglicht 
der Freitisch kostenfreies Mensaessen 
für Studierende mit geringem Budget. 
Dank der Förderung kann dieses An-
gebot künftig auch auf die Standorte 
Weingarten, Ravensburg und Fried-
richshafen ausgeweitet werden.

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen sowie die Verfassten Studierendenschaften zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung 
redaktionell verändert.   

AUS RAT UND VERWALTUNG

Die Statements geben die Meinung der jeweiligen Fraktionen und nicht die Meinung des Herausgebers und der Redaktion wider. Herausgeber und 
Redaktion übernehmen keinerlei Gewähr für die Aktualität, inhaltliche Richtigkeit und Vollständigkeit der jeweiligen Beiträge.
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Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle 
über aktuelle und geplante Straßen- 
und Gehwegsperrungen.

Straße: Tulpenstraße 35
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn und Halteverbot
Anlass: TWS Wasserrohrbruch
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 
Straße: Hoyerstraße – Höhe St. 
Konrad-Straße 50
Maßnahme: Absolutes Halteverbot 
von Montag bis Freitag 7 bis 18 Uhr 
/ ausgenommen Baustellenfahrzeuge
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 
Straße: St.-Konrad-Straße 41
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung mit Halteverbot und Geh-
wegsperrung
Anlass: TWS Ravensburg – Hausan-
schlüsse
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 
Straße: Waldseer Straße 4
Maßnahme: Vollsperrung Parkplatz 
„Sonnenhof“ (Liebfrauenstraße 21)
Anlass: Sanierung TG Waldseer Stra-
ße 4
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 
Straße: Gablerstraße (Gebäude 
Waldseer Straße 5)
Maßnahme: Halbseitige Sperrung mit 
Gehwegsperrung
Anlass: Aufbau Baukran
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 

Straße: Hähnlehofstraße + Ried-
straße + Öschweg
Maßnahme: Gehwegsperrung
Anlass: Öffnen von Gruben und 
Schächten zur Verlegung von Kabeln 
i. A. der Deutschen Telekom
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 
Straße: Fidel-Sporer-Straße 9
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Kranstellung für Dacharbeiten
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 
Straße: Hähnlehofstraße / Lin-
denstraße
Maßnahme: Halbseitige Sperrung mit 
teilweise Gehwegsperrung und Ge-
samtsperrung Gehweg
Anlass: Leitungserneuerung TWS
Zeitraum: bis 19. Dezember 2025
 
Straße: Schmidgasse Höhe Gerber-
steig 28
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Störung
Zeitraum: bis 22. Dezember 2025
 
Straße: Karlstraße 47
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Fahrbahneinengung + 
Halteverbot
Anlass: Baumaßnahme
Zeitraum: bis 31. Dezember 2025
 
Sperrstrecke: Ettishofer Straße / 
Jakob-Reiner-Straße / Schafheitlin-
straße / Kornblumenstraße / Ale-
mannenstraße / Brechenmacher-

straße / Friedenstraße / Sägerstraße 
/ Sauterleutestraße / Brucknerstra-
ße / Wagnerstraße / Haydnstraße / 
Brunnenweg
Maßnahme: Halbseite Fahrbahnsper-
rung + Fahrbahneinengung + teilweise 
Gehwegsperrung + Halteverbot
Anlass: Kanalsanierung in geschlos-
sener Bauweise
Zeitraum: bis 31. Dezember 2025
 
Straße: Altdorfstraße 11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Halteverbot
Anlass: Rückbau Gebäude
Zeitraum: bis 31. Dezember 2025
 
Straße: Schützenstraße 5
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 31. Dezember 2025
 
Straße: Liebfrauenstraße 56
Maßnahme: Gehwegsperrung mit 
Halteverbot
Anlass: Vodafone BW – Tiefbauar-
beiten
Zeitraum: bis 30. Januar 2026
 
Straße: Kirchstraße 7 / Zeppelin-
straße
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Gerüstsicherung
Zeitraum: bis 31. Januar 2026
 
Straße: Bauernjörgstraße 16
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Geh-
wegs

Anlass: Dachgeschossausbau mit 
Aufzug
Zeitraum: bis 31. Januar 2026
 
Straße: Marienstraße 12
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße: Lägelerstraße 2
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 30. April 2026
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 
3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027
 
Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-
tinshöfe
Zeitraum: bis 31. Dezember 2029
 
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit erhebt, da sich oftmals Sper-
rungen erst kurzfristig ergeben oder 
verschoben werden müssen und ein 
Abdruck aufgrund des Redaktions-
schlusses nicht mehr möglich ist.
 
Text: Sandra König
 

ben und für die Dauer von mindestens 

AKTUELLE BAUSTELLEN

MIGRATION UND INTEGRATION

Langfristiger Wohnraum für Geflüchtete gesucht
Weiterhin suchen Flüchtende aus der Ukraine sowie anderen Ländern Asyl und Schutz in Deutschland. Die Stadt Weingarten stellt dies vor dem Hintergrund 
vollbelegter städtischer Wohnungen vor enorme Herausforderungen. Daher richten wir erneut einen Appell an alle Eigentümer und Vermieter: Sollten 
Sie leerstehenden Wohnraum langfristig vermieten wollen, melden Sie sich bitte bei uns. 

Die Welle an Hilfsbereitschaft in Wein-
garten in den ersten Wochen nach Aus-
bruch des Angriffskrieges Russlands 
auf die Ukraine 2022 war beeindru-
ckend: Sach- und Geldspenden wurden 
gesammelt sowie das private Gäste-
zimmer beziehungsweise das verwais-
te ehemalige Kinderzimmer spontan 
für Geflüchtete zur Verfügung gestellt. 
Dennoch erreichen uns bis heute dra-
matische Bilder von den Kriegsschau-
plätzen – eine Entspannung der Situ-
ation im Land beziehungsweise die 
Option auf eine baldige Rückkehr der 
Menschen lässt sich derzeit nahezu 
ausschließen. Aufgrund der weiteren 
Zuzüge ukrainischer Geflüchteter nach 

Weingarten sucht die Stadt weiterhin 
dringend nach langfristigem privaten 
Wohnraum für:

• �Ukrainische Geflüchtete, die bislang 
in einer Gemeinschaftsunterkunft des 
Landkreises (beispielsweise 14 Not- 
helfer) unterkommen konnten und 
zeitnah ausziehen müssen.

• �Familien aus anderen Herkunfts-
ländern, die seit einigen Jahren in 
städtischen Unterbringungen leben, 
bislang auf dem privaten Mietmarkt 
allerdings keinen Erfolg hatten. Fa-
milien mit zwei bis drei Kindern, die 
ihren Weg der Integration vorbildlich 

gemeistert haben und durch die enge 
Betreuung und Begleitung der städ-
tischen Flüchtlingssozialarbeit über 
ihre Pflichten als Mieter Bescheid 
wissen. Familien, die ihren Lebens-
unterhalt selbst bestreiten, deren Kin-
der in Kita oder Schule gehen, die 
sich in Weingarten ein neues Leben 
aufgebaut haben – aber weiterhin an 
den Hürden des privaten Mietmarktes 
scheitern.

Sollten Sie über ein Angebot verfügen, 
würden wir uns über eine Kontaktauf-
nahme mit dem städtischen Flücht-
lingssozialarbeiter, Angelo Hasel, sehr 
freuen (Telefon: 0751 / 405-106).

Bitte beachten Sie: Die Stadt kann 
nur in ihrer Rolle als Vermittlerin und 
Ansprechpartnerin auftreten. Etwaige 
Mietverträge müssen direkt mit den je-
weiligen Mieterinnen und Mietern pri-
vatrechtlich geschlossen werden. 

Die anfallenden Mietkosten werden 
zuverlässig durch das Jobcenter bezie-
hungsweise durch die Mieter erstattet.

Text: Sabine Weisel

 

büro und die Ausländerbehörde – blei
ben in der Weihnachtswoche vom 24. 
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GRUNDSTÜCKSVERKEHR

Sichere Fahrradboxen am BOB-Bahnhof: Noch zwei Plätze frei
Wer sein Fahrrad in Weingarten sicher abstellen möchte, hat am BOB-Bahnhof die Möglichkeit, eine von zehn Fahrradboxen zu mieten.

Die Miete einer Fahrradbox beträgt 5 
Euro pro Monat, entsprechend 60 Euro 
im Jahr. Besonders praktisch: Die Miet-
verträge sind monatlich kündbar, so-
dass Nutzerinnen und Nutzer flexibel 

bleiben können. Derzeit sind von den 
zehn Fahrradboxen acht bereits verge-
ben. Zwei Plätze stehen somit noch zur 
Verfügung – eine ideale Gelegenheit für 
alle, die ihr Fahrrad sicher und wetter-

geschützt unterbringen möchten.
Interessierte können sich per E-Mail 
an Grundstuecke@stadt-weingarten.de 
oder telefonisch unter 0751 / 405-305 
bei der Stadt melden.

Text: Manuel Romer

FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, Kirch-
straße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

Fundsachen werden bei uns abgege-
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-
line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 
(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 

können Sie bequem von zu Hause aus 
oder unterwegs und rund um die Uhr 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand 
suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 
Weingarten, sondern automatisch auch 

in den Städten und Gemeinden im Um-
kreis, die dieses Programm ebenfalls 
einsetzen.    
    

Die Fundsachen können zu den übli-
chen Öffnungszeiten der BürgerInfo 
abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten         

BÜRGERSERVICE- UND ORDNUNGSWESEN

Kein Wochenmarkt in der  
Unteren Breite 
Der Wochenmarkt in der Unteren Breite entfällt am Samstag,  27. Dezember, 
und am Samstag, 3. Januar 2026.

STEUERN UND ABGABEN

Abgabe von Christbäumen
Die Katholische Jugend Weingarten nimmt am Samstag, 10. Januar 2026, 
erneut ausgediente Christbäume entgegen.

Der erste Samstags-Markt im neuen Jahr findet am 10. Januar 2026 statt.
Wir freuen uns über Ihren Besuch und danken für Ihr Verständnis.  

Text: Marktamt

Am Samstag, 10. Januar 2026, haben 
alle Haushalte in Weingarten von 9 bis 
15 Uhr die Gelegenheit, ihre ausgedien-
ten Christbäume am städtischen La-
gerplatz in der Talstraße oder auf dem 
Festplatz abzugeben. Als zusätzlichen 
Service bietet die Katholische Jugend 

auch in diesem Jahr an, die Kofferräu-
me von Tannennadeln zu befreien. Es 
ist darauf zu achten, dass sich kein La-
metta oder anderer Schmuck mehr am 
Baum befindet.

Text: Stefan Vowinkel

INFORMATION

Verwaltung über Weihnachten und Neujahr geschlossen
Die Stadtverwaltung und die Tourist-Info bleiben an mehreren Tagen während der Weihnachtsferien für den Publikumsverkehr geschlossen.

Sämtliche Abteilungen der städtischen 
Verwaltung – auch BürgerInfo, Bürger-
büro und die Ausländerbehörde – blei-
ben in der Weihnachtswoche vom 24. 

bis einschließlich 26. Dezember sowie 
an Silvester (31. Dezember), Neujahr 
(1. Januar 2026), am Brückentag am 
Freitag, 2. Januar 2026, sowie an Drei-

könig (6. Januar 2026) geschlossen.
Die Tourist-Info am Münsterplatz hat 
zusätzlich am Montag und Dienstag, 
29. und 30. Dezember, geschlossen. 

Die Stadtverwaltung bittet um Ver-
ständnis.

Text: Redaktion
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GOTTESDIENSTORDNUNG

Samstag, 20. Dezember
Die Eucharistiefeier in der Basilika ent-
fällt aufgrund der Beichtgelegenheit ab 
8.30 Uhr.
8.30 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle / drei 
Beichtväter)
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag
 
Sonntag, 21. Dezember, 4. Advents-
sonntag
9 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier mit 
dem Jugendblasorchester. Anschlie-
ßend Stehcafé und Kuchenverkauf der 
Ministranten.
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
mit Abschluss der Herbergssuche
12 Uhr Hl. Geist: Gottesdienst der Eri-
träischen Gemeinde
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 
Montag, 22. Dezember
19.15 Uhr Hl. Geist: Chill Out Got-
tesdienst mit der KJW (siehe Artikel)
 
Dienstag, 23. Dezember
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
 
Mittwoch, 24. Dezember, Heilig-
abend
8 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
12.00 Uhr (Marienkapelle / drei Beicht-
väter)
15 Uhr: Krippenfeier für Kleine (0 bis 
sechs Jahre) im Gemeindehaus St. Mar-
tin (siehe Artikel)
16 Uhr St. Maria: Krippenfeier für Fa-
milien
16.30 Uhr Basilika: Heiligabend für 

die ganze Familie mit dem Singprojekt 
„Stimmbänder“
18 Uhr St. Maria: Christmette mit Ele-
menten für Familien. Musikalisch mit-
gestaltet vom Chor und dem Bläseren-
semble „Young Brass“.
22 Uhr Basilika: Festliches Engelamt 
mit Musik für Trompete und Orgel
 
Donnerstag, 25. Dezember, Hochfest 
der Geburt des Herrn
9 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Basilika: Feierliches Hoch-
amt, der Basilikachor singt die Mes-
se D-Dur für Chor und Orchester von 
W. A. Mozart und von J. Schnabel das 
Transeamus usque Bethlehem.
18.30 Uhr Basilika: Gesungene Weih-
nachtsvesper
 
Die Kollekten vom 24. und 25. De-
zember sind für ADVENIAT be-
stimmt.
 
Freitag, 26. Dezember, Hl. Stepha-
nus, Zweiter Weihnachtsfeiertag
9 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Eucha-
ristiefeier
18.30 Uhr: Basilika: Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion
 
Samstag, 27. Dezember, Hl. Johan-
nes, Evangelist / Weihnachtsoktav
Die Eucharistiefeier um 8.30 Uhr und 
anschließende Beichtgelegenheit ent-
fallen.
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
mit Segnung des Johannesweins
 
Sonntag, 28. Dezember, Fest der Hei-
ligen Familie
9 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Basilika: Kindersegnung 
(Marienkapelle) mit dem Projektchor 
„Stimmbänder“ (siehe Artikel)
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse

Dienstag, 30. Dezember
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
 
Mittwoch, 31. Dezember, Silvester
17 Uhr St. Maria: Gemeinsame Eucha-
ristiefeier der Seelsorgeeinheit zum 
Jahresschluss, mitgestaltet vom Kir-
chenchor St. Maria / Hl. Geist
23 Uhr Basilika: Meditativer Nach-
klang zum Jahreswechsel mit Orgelmu-
sik an der Gabler-Orgel (siehe Artikel)
 
Donnerstag, 1. Januar, Neujahr / 
Hochfest der Gottesmutter Maria
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
mit Musik für Trompete und Orgel
17 Uhr Hl. Geist: Ökumenischer Ves-
pergottesdienst mit Einzelsegen zum 
neuen Jahr (siehe Artikel)
 
Freitag, 2. Januar, Hl. Basilius der 
Große, Hl. Gregor von Nazianz
13.30 Uhr Hl. Geist: Gemeinsame Aus-
sendung aller Sternsinger der Seelsor-
geeinheit
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 
Samstag, 3. Januar, Heiligster Name 
Jesu
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
16 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Eucharis-
tiefeier
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag
 
Sonntag, 4. Januar, 2. Sonntag nach 
Weihnachten / Afrikakollekte
9 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
12 Uhr Hl. Geist: Gottesdienst der Eri-
träischen Gemeinde
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 
Dienstag, 6. Januar, Hochfest der Er-
scheinung des Herrn (Epiphanie)
10.30 Uhr St. Maria: Gemeinsame 

Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit 
mit den Sternsingern. Weihe des Drei-
königswassers und Segnung von Salz, 
Kreide und Weihrauch
18.30 Uhr Basilika: Gesungene Vesper 
zu Epiphanie. Weihe des Dreikönigs-
wassers und Segnung von Salz, Kreide 
und Weihrauch
 
Mittwoch, 7. Januar
16 Uhr Haus Judith: Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 8. Januar
7.25 Uhr St. Maria: Schülergottesdienst 
mit den Erstkommunionkindern aus St. 
Maria und Hl. Geist
18 Uhr St. Maria: Eucharistische An-
betung
 
Freitag, 9. Januar
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefei-
er, mitgestaltet von der Musikgruppe 
„Tau“
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse
 
Samstag, 10. Januar
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse
 
Schweigemeditation
Die Schweigemeditation entfällt in den 
Ferien. Erster Termin im Neuen Jahr ist 
Montag, 12. Januar.
 
Rosenkranz:
Basilika: freitags 18.00 Uhr
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16.00 Uhr
 
Koordination Beerdigungsdienst:
Vom 23.12. bis 16.01.: Pastoralrefe-
rentin Verena Huber, Telefon: 01575 
/ 1717166

MESSINTENTIONEN

 

KIRCHE IM BLICK

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

Basilika:
So., 28.12.: Jahrtag für Georg Weber, 
Gedenken für Pia und Josef Angele.
 

St. Maria:
Di., 23.12.: Gedenken für Ivo, Mijo und 
Ana Antunovic; Franz Müller und ver-
storbene Angehörige.
So., 04.01.: Gest. Jahrtag für Heinz Baur.

Hl. Geist:
Sa., 03.01.: Jahrtag für Anastasia Sche-
wior.
Sa., 10.01.: Jahrtag für Erika und Jo-
hann Berner; Monika Berner.

 

 

 

– Zukunft Amazonas“ stellt das Latein

punkt der bundesweiten Spendenak
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SEELSORGEEINHEIT

Öffnungszeiten Pfarrbüros
Das Pfarrbüro St. Martin ist vom 23. Dezember bis 6. Januar 2026 geschlossen. 
Das Pfarrbüro St. Maria / Hl. Geist ist vom 24. Dezember bis 7. Januar 2026 ge-
schlossen. Bitte beachten!

KJW Chill Out  
Gottesdienst

Ein Angebot für junge Menschen und dennoch offen für alle.

Herzliche Einladung am Montag, 22. 
Dezember, um 19.15 Uhr nach Hl. 
Geist. In einer guten halben Stunde 
wollen wir eine Andacht zum Frie-
denslicht miteinander feiern – wenn das 

Wetter es zulässt am Feuerkorb. Im An-
schluss gibt es noch Punsch. Wer mag, 
kann gerne eine Laterne oder Kerze 
mitbringen, um das Friedenslicht dann 
nach Hause zu transportieren.

Licht von Bethlehem 
Ab 24. Dezember brennt in unseren Kirchen das Licht von Bethlehem. So kön-
nen Sie dieses besondere Friedens- und Hoffnungslicht mithilfe einer Laterne 
gut mit nach Hause nehmen.

Krippenfeier für kleine Kinder 
im Gemeindehaus St. Martin
Familien mit kleinen Kindern im Al-
ter von null bis sechs Jahren sind an 
Heiligabend um 15 Uhr herzlich zu 
einer Krippenfeier ins Gemeindehaus 
St. Martin in der Irmentrudstraße ein-

geladen! Wir singen Weihnachtslieder 
und erleben die Weihnachtsgeschichte. 
Auch hier gilt: Wer mag, bringt eine 
Laterne fürs Friedenslicht mit.

Gottesdienst für die ganze  
Familie
Am Mittwoch, 24. Dezember, um 16.30 Uhr in der Basilika.

Ihr wolltet schon immer mal hören, was 
die Menschen aus der Weihnachtser-
zählung gedacht und gehofft haben? In 
unserem Weihnachtsgottesdienst kom-
men die Figuren selber zu Wort – aber 
auch eine Familie von heute erzählt uns 

von dem, was sie bewegt. Gemeinsam 
entdecken wir: Was verändert Weih-
nachten? Ein Gottesdienst für die ganze 
Familie – über das Nicht-allein-Sein, 
über Licht in dunklen Zeiten und darü-
ber, dass Gott mit uns auf dem Weg ist.

Kindersegnung zum Fest der 
Heiligen Familie

Herzliche Einladung an Eltern und Groß-
eltern mit ihren Kindern oder Enkelkin-
dern zur Kindersegnung, die am Sonntag, 
28. Dezember, nach dem Gottesdienst um 

circa 11.30 Uhr in der Marienkapelle der 
Basilika stattfinden wird. Kinder des Kin-
derchors „Stimmbänder“ werden mit uns 
weihnachtliche Lieder singen.

Ökumenischer Segnungs 
gottesdienst an Neujahr 
„Siehe: Ich mache alles neu!“
Wir setzen die Tradition fort, das neue 
Jahr mit einem Gottesdienst um 17 Uhr 
in Hl. Geist zu beginnen und tun dies ab 
diesem Jahr in ökumenischer Verbun-

denheit. Das Thema der Jahreslosung 
für 2026 wird im Mittelpunkt stehen. 
Am Ende besteht die Möglichkeit zur 
Einzelsegnung.

Weihnachtskollekte 
zugunsten Adveniat

Unter dem Motto „Rettet unsere Welt 
– Zukunft Amazonas“ stellt das Latein-
amerika-Hilfswerk Adveniat in diesem 
Jahr die indigenen Gemeinschaften im 
Amazonas-Regenwald in den Mittel-
punkt der bundesweiten Spendenak-
tion. „Die Indigenen zeigen uns, dass 
wahres Leben nicht im Überfluss und 

in der Ausbeutung besteht, sondern in 
der Einfachheit und im Respekt vor der 
Natur“, so beschreibt es der Adveni-
at-Geschäftsführer Pater Martin Maier 
SJ. Für Ihre Spende in den Gottesdiens-
ten am 24. und 25. Dezember danken 
wir Ihnen ganz herzlich.
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Afrikakollekte
 In den Gottesdiensten am Sonntag, 4. 

Januar 2026, sammeln wir Spenden für 
den „Afrikatag“. Diese Kollekte unter-
stützt die Eigenständigkeit der lokalen 
Kirche in Afrika. Mit den Einnahmen 
fördert missio besonders die Ausbil-

dung von Novizinnen einheimischer 
Gemeinschaften – für eine Kirche, die 
an der Seite der Menschen steht.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung!

Sternsingeraktion
Vom 2. bis 4. Januar 2026.

Auch 2026 findet die Sternsingeraktion 
in unseren Gemeinden statt, mit dem 
Motto „Schule statt Fabrik – Sternsin-
gen gegen Kinderarbeit“. Da wir auch 
in diesem Jahr zu wenige Sternsin-
ger gefunden haben, die alle Gebiete 
Weingartens abdecken können, bieten 
wir zusätzlich zu den Häuserbesuchen 
folgende Möglichkeiten an, um unse-
re Sternsinger zu sehen und zu hören: 
beim Aussendungs-Gottesdienst, 2. 
Januar 2026, 13.30 Uhr in der Kirche 
Heilig Geist; am 3. Januar um 14.00 
Uhr vor dem Café Hausmann, Hoyer-
straße 10; am 6. Januar um 10.30 Uhr 
im Drei-König-Gottesdienst, Marien-
kirche, mit den Sternsingern aus allen 
drei Gemeinden. Außerdem werden in 

den Gebieten, die nicht besucht werden 
können, Sternsingerbriefe ausgeteilt 
mit dem Segensstreifen und der Bitte 
um Spenden für die Projekte in aller 
Welt. Das gespendete Geld ermöglicht 
es zum Beispiel, dass Kindersoldaten 
und Straßenkinder ein sicheres Zuhause 
finden oder Kinder nicht mehr arbei-
ten müssen und stattdessen zur Schule 
können (Spenden-Überweisung: Konto 
der katholischen Kirchenpflege Wein-
garten, Stichwort: Sternsinger, DE 94 
6505 0110 0086 5026 01, KSK Wein-
garten). Die Sternsinger freuen sich da-
rauf, vielen Menschen Gottes Segen 
in die Häuser zu bringen! Außerdem 
gibt es Segensstreifen und gesegnete 
Kreide ab 6. Januar in den Kirchen zum 
Mitnehmen.

Ma(h)lZeit über die  
Weihnachts- und Festtage
Da der Heiligabend auf einen Mitt-
woch fällt und es für die Organisato-
ren schwierig schien, an diesem Tag 
genügend HelferInnen zu finden, findet 
das besondere „Weihnachtsessen“ der 
Ma(h)lZeit bereits am 23. Dezember ab 
12 Uhr im Gemeindehaus St. Martin in 
der Irmentrudstraße statt. Und auch am 
Silvestertag wird es ein leckeres Ma(h)l 
Zeit-Essen geben.
An beiden Tagen freuen wir uns, alle 

diejenigen als Gäste begrüßen zu dür-
fen, die gerne mit anderen zusammen 
in Gemeinschaft essen und dazu die be-
sonders leckere Küche unserer Köchin 
Sebiha Ildes schätzen.
Herzlichen Dank allen Ehrenamtlichen, 
die sich an den beiden Tag Zeit nehmen, 
um auch an diesen besonderen Tagen 
den Mittagstisch anbieten zu können!
Für das Ma(h)lZeit-Team Monika Grö-
ber, Gemeindereferentin

Musik im Gottesdienst
Auch in diesem Jahr freuen wir uns auf 
die besondere Gestaltung der Gottes-
dienste durch den Kirchenchor.
Im Gottesdienst an Hl. Abend singt der 
Chor weihnachtliche Motetten von R. 

Jones, A. Kupp und F. Silcher für Chor 
und Orgel. Im Silvestergottesdienst er-
klingen Lieder von G. Carissimi, R. 
Führer, C. Saint-Saens, M. Peaetorius 
und J. Sibelius.

Sternsingergewänder
Nach dem gemeinsamen Dreikönigsgottesdienst am 6. Januar 2026 um 10.30 Uhr 
in der Marienkirche bitten wir Sie, uns wieder zu helfen und die Gewänder von 
St. Maria und Hl. Geist im Gemeindehaus St. Maria zum Waschen abzuholen.
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Beichtgelegenheit vor  
Weihnachten in der Basilika 
(Marienkapelle)
Samstag, 20.12., 8.30 bis 10.30 Uhr (drei Beichtväter).
Heiligabend, 24.12., 8.00 bis 12.00 Uhr (drei Beichtväter).

Weihnachtskrippe

In diesem Jahr wird im Südturm der 
Basilika nicht die barocke Bretterkrippe 
von Georg Mesmer, sondern die große 
Weihnachtskrippe von Ferdinand Will-

burger aus der Nachkriegszeit aufge-
baut und zu sehen sein, die üblicherwei-
se über der Welfengruft am Seitenaltar 
ihren Platz hat. Dazu hat unser Mes-
ner auch einen eindrücklichen, verfal-
lenen Stall gestaltet aus dem „Abfall“ 
und Bauschutt der Basilika, die sich 
vor allem durch die laufenden Zimme-
reiarbeiten im Dachstuhl ergeben ha-
ben. Der Stall von Bethlehem hat ja 
mit Romantik wenig zu tun. Vielmehr 
will er selbst eine Predigt sein und zur 
Besinnung auf den Kern von Weih-
nachten einladen. Und der lautet, um 
es mit Paulus zu sagen: Dass Gott das 
Schwache in der Welt erwählt hat, um 
das Starke zuschanden zu machen, und 
das Geringe, damit sich niemand vor 
Gott rühmen kann (1Kor 1,27). Möge 
die Weihnachtszeit mit ihren Krippen-
darstellungen zu Hause wie in den Kir-
chen unseren Blick auf das Wichtige 
und Gottvolle neu schärfen.
Pfarrer Ekkehard Schmid

Bild: Pfarramt

Meditativer Nachklang zum 
Jahreswechsel in der Basilika

In diesem Jahr zeigt die Gabler-Orgel 
zum Ausklang des Jahres ihre große 
Bandbreite in Stil und Ausdruck:
Orgelmusik von Johann Sebastian Bach 
und aus der französischen Romantik la-
den zu Gebet, Innehalten, Rückblicken, 
Feiern und zur freudigen Erwartung auf 
das neue Jahr ein.
An der Gabler-Orgel: Stephan Debeur.
Mittwoch, 31. Dezember, 23 bis 24 Uhr.

Bild: Pfarramt

Eucharistische Anbetung
Die Eucharistische Anbetung entfällt 
in der Zeit vom 23. Dezember bis ein-
schließlich 6. Januar 2026. Die erste 
Anbetung im neuen Jahr findet also am 
13. Januar statt, wie bisher um 18.30 

Uhr in der Marienkapelle.
Gesegnete Feiertage Ihnen allen und 
ein gutes, vom Herrn getragenes Jahr.
Alexander Jürgens

Die Kleiderstube ist in den 
Weihnachtsferien geschlossen
Wie jedes Jahr bleibt die Kleiderstube 
über die Weihnachtsferien geschlossen. 
Wir öffnen wieder am Dienstag, 13. Ja-
nuar 2O26, und nehmen gut erhaltene 
Kleidungstücke an von 14 bis 17 Uhr. 
Die erste Ausgabe ist am Mittwoch, 14. 

Januar 2O26, von 14 bis 17 Uhr.
Wir wünschen allen, die uns in der Klei-
derstube besuchen, gesegnete Weih-
nachtstage und ein gesundes neues Jahr.
Lieselotte Schnürer
 

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 56127-13, 
Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Carolin Augé, Pastoralreferentin, Telefon: 561774-34, 
Mail: carolin.auge@drs.de
Monika Gröber, Gemeindereferentin, Telefon: 56127-14, 
Mail: monika.groeber@drs.de
Verena Huber, Pastoralreferentin, Telefon: 01575 / 1717166, 
Mail: verena.huber@drs.de
Christiane Schupp, Pastoralreferentin, Telefon: 56127-16, 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Claudia Weidenbach, Kinder- und Familienreferentin, 
Telefon: 56127-15, Mail: claudia.weidenbach@drs.de

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

St. Martin 
Kirchplatz 3, Telefon 0751 56127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / www.katholisch-wein-
garten.de
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf der Homepage.)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr

St. Maria / Hl. Geist
St.-Konrad-Straße 28, Telefon 0751 561774-0, Fax 561774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / www.katho-
lisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr, Dienstag von 15.00 bis 
17.00 Uhr
 
Kath. Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 56127-25, Mail: elke.rizzolo@drs.de
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GOTTESDIENSTE

21. Dezember, 4. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Erstling)
19.30 Uhr Abendandacht im Advent, 
Stadtkirche (Pfr. Gamerdinger)
 
24. Dezember, Heiligabend
14 Uhr Kleine Kirche, mit dem Kin-
derchor, Stadtkirche, (Pfr. Gamerdinger 
und Kleine-Kirche-Team)
Besonders für kleinere Kinder von null 
bis sechs Jahren (Kleine Kirche) oder 
auch acht Jahren und ihre Begleitung. 
Die Kinder des Kinderchores sind im 
Grundschulalter. 

15.30 Uhr Krippenspiel-Gottes-
dienst, Stadtkirche (Pfr. Gamerdinger 
und die Krippenspielgruppe)
Besonders für ältere Kinder ab circa 
acht, neun Jahren, für Jugendliche und 
die ganze Familie. 
16 Uhr Christvesper, mit den Jugend-
bläsern, Gemeindehaus Berg (Pfr. Erst-
ling)
Für die ganze Familie.
18 Uhr Christvesper, mit dem Posau-
nenchor, Stadtkirche (Pfr. Erstling)
Für die ganze Familie.
22 Uhr Gottesdienst zur Christnacht, 
mit Bild, Texten und Klavier- und Flö-
tenmusik, Stadtkirche (Pfr. Gamerdin-
ger)
Meditativ, für Jugendliche und Erwach-
sene.
 
25. Dezember, 1. Weihnachtstag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl, mit der Kantorei, Stadtkirche 
(Pfr. Erstling)
 
26. Dezember, 2. Weihnachtstag
9.30 Uhr Singgottesdienst mit Lied-
predigt, mit Chorgruppe, Stadtkirche 
(Pfr. Erstling)
 
28. Dezember, 1. Sonntag nach Weih-
nachten
10.30 Uhr Gottesdienst, gemeinsam 
mit unserer Nachbargemeinde, Evan-
gelische Kirche Baienfurt, Achstraße 
2 (Prädikant Stumper)
 
31. Dezember, Altjahrabend
17 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Stadtkirche (Pfr. Gamerdinger)
 
1. Januar, NEUJAHR
17 Uhr, Ökumenischer Segnungsgot-
tesdienst, Katholische Kirche Heilig 

Geist (Pfr. Gamerdinger / Pastoralre-
ferentin Huber), mit Gelegenheit zur 
Einzelsegnung
 
4. Januar, 2. SONNTAG NACH 
WEIHNACHTEN
9.30 Uhr, Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Erstling)
10.45 Uhr, Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Erstling)
 
6. Januar, EPIPHANIAS (Dienstag)
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl, Stadtkirche (Pfr. Erstling)
 
7. Januar, Mittwoch
12 Uhr, Musik am Markttag, Stadt-
kirche, Christine Zimmermann (Kla-
rinette) und Andreas Praefcke (Orgel) 

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern eine schöne und gesegnete 
Weihnachtszeit.

Brot für die Welt

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Danke fürs Lesen und für Ihr Interesse, 
danke fürs Mitdenken und manche An-
regung. Ein ganz besonderer Dank an 
alle, die sich übers Jahr in irgendeiner 
Form für die Kirchengemeinde enga-
giert haben. Dazu gab es ja in diesem 
Jahr besonders viele Gelegenheiten. 

Schön zu sehen, dass es so viele Men-
schen gibt, die sich unserer Kirchenge-
meinde verbunden fühlen.
Pfr. H. Gamerdinger für die Evangeli-
schen Kirchengemeinden Weingarten, 
Schlier und Berg

In den Gottesdiensten an Heiligabend 
und Weihnachten ist die Kollekte für 
„Brot für die Welt” bestimmt. Sie kön-
nen Ihre Spende gerne auch überwei-

sen: Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten, IBAN: DE78 6505 0110 
0086 5006 58. Vielen Dank. 

Abendandachten im  
Advent
Ankommen – Innehalten – Weitergehen.

Eine meditative Stunde mit einer Bild-
betrachtung und einer Geschichte, mit 
Kerzen, Musik und Punsch. An jedem 
Adventssonntag, abends um halb acht 
in der Evangelischen Stadtkirche Wein-
garten.

Am 21. Dezember mit Gesang und Mi-
niband. Mit Pfarrer Horst Gamerdinger. 
Text und Bild: Pfarrer Horst Gamer-
dinger

Musik am Markttag im Januar
Am Mittwoch, 7. Januar 
2026, um 12 Uhr, findet in 
der Evangelischen Stadtkir-
che in Weingarten die erste 
Musik am Markttag im neu-
en Jahr statt.

Musik für Klarinette und Orgel präsen-
tieren Christine Zimmermann (Klari-
nette) und Andreas Praefcke (Orgel). 

Die Musik am Markttag beginnt um 12 
Uhr nach dem Mittagsläuten. 20 Minu-
ten Musik und ein Wort auf den Weg. 
Der Eintritt ist frei. Spenden sind für 
die Renovierung der Stadtkirche be-
stimmt. 

Bild: Pfarramt

Kurrende-Blasen des  
Posaunenchors
Am letzten Adventssonntag, 21. Dezember, besucht der evangelische Posau-
nenchor Weingarten Seniorenheime in der Stadt und spielt Advents- und 
Weihnachtslieder. 

Beginn ist im Adolf-Gröber-Haus 
(Speisesaal) um 15 Uhr, weitere Sta-
tionen sind um circa 15.45 Uhr das 
Seniorenzentrum der Gustav-Wer-
ner-Stiftung (Innenhof), sowie gegen 
16.30 Uhr das Haus Judith (Foyer) in 
der Kepplerstraße. Für die Bewohner 
im Stadtteil Untere Breite findet um 
circa 17.15 Uhr ein weihnachtliches 

Standkonzert beim Ladenzentrum in 
der Boschstraße statt. Letzte Station ist 
dann der Vorplatz beim Evangelischen 
Gemeindezentrum in Berg um circa 18 
Uhr, wo alle Besucher zum Mitsingen 
und anschließend zu Punsch, Glühwein 
und Gebäck eingeladen sind. 
U. Pfeifer

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980

Mach mit!

�

�

�
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BÜRGER FÜR WEINGARTEN (BFW)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger.
Schon wieder ist ein Jahr vorüber, und so manches hat uns wieder bewegt und vielleicht auch geärgert. Aber nun ist die Zeit gekommen, um das Jahr be-
sinnlich ausklingen zu lassen und an unsere Nächsten zu denken. 

In Anbetracht der vielen Kriege und 
Unruhen überall in der Welt sollten wir 
uns bewusst machen, wie privilegiert 
wir doch sind.

Im nächsten Jahr werden wir, „Die Bür-
ger für Weingarten e. V.”, uns dann wie-
der mit gewohntem Engagement für 
die Belange unserer Stadt und deren 
Bürger einsetzen. 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
und Ihren Familien eine schöne Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2026!

Im Namen der Vorstandschaft der BfW.
Text: Angelika Laurano

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Mach mit!

NACHBARSCHAFTSHILFE WEINGARTEN

Lust auf Gutes?
Wir wollen, dass die Nachbarschaftshilfe Weingarten möglichst bald ihre 
Unterstützung anbieten kann, und brauchen dafür engagierte Bürgerinnen 
und Bürger unserer Stadt!

Du willst Gutes tun? Und hast Zeit 
und Lust,
• Einkäufe zu erledigen,
• spazieren zu gehen,
• dein Hobby zu teilen,
•  neue Lebensgeschichten kennenzu-

lernen,
•  bei Arztbesuchen zu unterstützen,Be-

gleitfahrten zu machen …

Dann mach mit bei der Nachbar-
schaftshilfe Weingarten!
Es erwartet dich:
•  Begleitung durch eine qualifizierte 

Einsatzleitung,

•  Gemeinschaft mit anderen Helfer*in-
nen,

•  eine finanzielle Aufwandsentschädi-
gung,

•  Versicherungsschutz und kostenfreie 
Schulungen

•  und Dankbarkeit, die von Herzen 
kommt!

Mehr unter nachbarschaftshilfe-wein-
garten.de.

Text und Bild: Nachbarschaftshilfe 
Weingarten

UMSONSTLADEN „15-NOTHELFER“ 

Über Weihnachten und  
Neujahr geschlossen
Der Umsonstladen „15-Nothelfer“ in der Wilhelmstraße 35 bleibt vom 21. 
Dezember bis 6. Januar 2026 geschlossen.

In dringenden Fällen rufen Sie bitte die 
Nummer 0160 / 94803603 an. Vielen 
Dank, schöne Weihnachten und einen 

guten Rutsch wünscht Barbara Baur. 

Text: Barbara Baur

Melden Sie sich direkt bei unserem Zustell-Team,   
wir kümmern uns darum.

Telefon: 07154 8222-30
Online: www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 
nicht erhalten?
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STÄDTEPARTNERSCHAFT BRON-WEINGARTEN

Vorweihnachtlicher Glanz begeistert Gäste aus Bron
Von Donnerstag, 4. Dezember, bis Sonntag, 7. Dezember, durfte die Partnerschaftsgruppe Bron-Weingarten eine Delegation von 37 Gästen aus der Part-
nerstadt Bron bei Lyon herzlich willkommen heißen. 

Das abwechslungsreiche Programm 
bot viele Begegnungen, kulturelle Er-
lebnisse und stimmungsvolle Advents-
momente rund um den Bodensee und 
Oberschwaben, wie zum Beispiel einen 
Empfang bei Oberbürgermeister Cle-
mens Moll im großen Sitzungssaal, ei-
nen Ausflug zu den Weihnachtsmärkten 
in Lindau und Bregenz, die Fahrt mit 
dem Weihnachtsschiff über den Boden-
see, eine Besichtigung des historischen 
Rathauses in Ravensburg, einen Besuch 
der Ravensburger Weihnachtsmärkte, 
Bummel über den Nikolausmarkt in 
Weingarten, eine französische Führung 
in der Basilika, Backen von traditio-
nellem Weihnachtsgebäck und Basteln 
von Papierengeln, was für viel Freude, 
Kreativität und gemeinsames Lachen 

sorgte. Beim anschließenden gemeinsa-
men Aperitif entwickelten sich in herz-
licher Atmosphäre zahlreiche intensi-
ve Gespräche, die die Verbundenheit 
zwischen den Partnerstädten einmal 
mehr deutlich machten. Am Sonntag 
hieß es schon wieder Abschied neh-
men, verbunden mit dem beiderseiti-
gen Wunsch, sich schon bald wieder in 
Bron zu begegnen und den Austausch 
weiter zu vertiefen. Der Besuch war 
geprägt von Gastfreundschaft, kultu-
rellem Austausch und vielen wertvollen 
persönlichen Kontakten – ein schöner 
Beitrag zur lebendigen Freundschaft 
zwischen Bron und Weingarten.

Text: Ute Bauer
Bild: privat

Schüleraustausch: Weingarten begrüßt Gäste aus Bron
Die Schülerinnen und Schüler des Broner Collège Théodore Monod erlebten gemeinsam mit ihren deutschen Austauschpartnern des Gymnasiums eine 
ereignisreiche Woche in Weingarten. Auch ein Empfang bei Bürgermeister Alexander Geiger stand auf dem Programm. Der Gegenbesuch in Bron ist im 
Februar geplant.

Der Schüleraustausch zwischen dem 
Gymnasium Weingarten und dem 
Collège Théodore Monod aus Bron fin-
det seit vielen Jahren statt. Die Schü-
lerinnen und Schüler wurden von den 
Lehrkräften Julia Dollnik und Katrin 
Maier vom Gymnasium Weingarten 
sowie von Guillaume Saujot, Patrice 
Badard und der Deutschlehrerin Hélo-

ise Couvreur aus Bron begleitet. Beim 
Empfang im Kornhausaal in Weingar-
ten hieß Bürgermeister Alexander Gei-
ger die rund 40-köpfige Schülergruppe, 
die Lehrkräfte und die Vorsitzende der 
Partnerschaftsgruppe Bron-Weingar-
ten, Ute Bauer, herzlich willkommen. 
Die Organisatoren des Austausches hat-
ten ein umfangreiches Programm vor-

bereitet: Die Schülerinnen und Schüler 
erkundeten Weingarten bei einer Stadt-
rallye, besuchten die Basilika und das 
Fasnetsmuseum und bereiteten einen 
deutsch-französischen Adventsabend 
mit Backen, Basteln und Gedichten vor. 
Das Wochenende verbrachten sie in den 
Familien. Ein Ausflug nach Konstanz 
mit Besuch des Weihnachtsmarkts, 

gemeinsames Eislaufen und sportliche 
Aktivitäten rundeten das Programm 
ab. Der Austausch förderte nicht nur 
Sprachkenntnisse, sondern auch inter-
kulturelles Verständnis, Freundschaften 
und den europäischen Gedanken – ein 
schönes Beispiel für gelebte Partner-
schaft der beiden Schulen. 

Text und Bild: Marion Erne

STÄDTEPARTNERSCHAFT



17	 Ausgabe 38/2025	 Amtsblatt der Stadt Weingarten

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kinoprogramm
Lust auf Kino? Programm in der Linse!

ZWEITLAND 
Südtirol 1961: Separatistische Bom-
benanschläge erschüttern die Region. 
Während Paul Malerei studieren will, 
kämpft sein Bruder Anton gewaltsam 
für die deutschsprachige Minderheit. 
Nach Antons Flucht übernimmt Paul 
widerwillig Verantwortung für Hof und 
Familie. Drama 
Fr 19.12. / Sa 20.12. 18.00 Uhr 
Di 23.12. 21.15 Uhr 

DER HELD VOM BAHNHOF 
FRIEDRICHSTRASSE 
Zum 30. Jahrestag des Mauerfalls wird 
Micha Hartung fälschlich als Drahtzie-
her einer DDR-Massenflucht gefeiert. 
Verstrickt in Lügen gerät sein Leben 
aus den Fugen, während er Paula ken-
nenlernt – doch die beginnende Lie-
be steht unter dem Schatten der Täu-
schung. Komödie, Drama

Fr 19.12. / Sa 20.12. 17.00 und 19.30 
Uhr 
So 21.12. 15.00 und 19.00 Uhr
Di 23.12. 20.15 Uhr 
Sa 27.12. 18.00 Uhr 

DER GEHEIMNISVOLLE BLICK 
DES FLAMINGOS 
1982 in Nordchile: Die zwölfjährige Li-
dia wächst in einer queeren Familie auf, 
die eine Bar betreibt. Als eine tödliche 
Krankheit um sich greift und ihre Fa-
milie beschuldigt wird, deren Ursprung 
zu sein, macht sich Lidia auf die Suche 
nach der Wahrheit. Drama, Komödie 
Fr 19.12. / Sa 20.12. 20.15 Uhr 
Di 23.12. 18.00 Uhr 

THERAPIE FÜR WIKINGER 
Nach 15 Jahren Haft kehrt Anker we-
gen Bankraubs zurück. Die Beute hat 
sein Bruder Manfred vergraben, der in-

zwischen an einer ausgeprägten Iden-
titätsstörung leidet und ganz der Mu-
sik verfallen ist. Da Manfred sich nicht 
mehr an das Versteck erinnert, bringt 
Anker ihn in ihr ehemaliges Elternhaus 
zurück, das nun von einer Boxerin über 
Airbnb vermietet wird – in der Hoff-
nung, Erinnerungen wachzurufen.  Ko-
mödie 
Di 23.12. 19.00 Uhr Preview! 
Sa 27.12. 16.00 und 20.30 Uhr 

SENTIMENTAL VALUE 
Gewinner Cannes 2025: Großer Preis 
der Jury 

Nach Jahren der Funkstille taucht 
Gustav plötzlich wieder auf – char-
mant, aber mit dem emotionalen Ge-
päck eines halben Lebens. Alte Fa-
miliendynamiken geraten ins Rollen, 
und langsam zeigt sich, dass Vater und 
Töchter einander ähnlicher sind, als sie 
dachten. Ein vielschichtiges Meister-
werk über Beziehungen und unausge-
sprochene Gefühle von Joachim Trier. 
Drama, Komödie 
Sa 27.12. 16.30 und 19.00 Uhr 

Utobia, die bunte Impro-Show 
zum Jahresfinale
Einladung zum Improvisationstheater am 28. Dezember um 19.30 Uhr.

ab. Der Austausch förderte nicht nur 

kulturelles Verständnis, Freundschaften 
Der Countdown läuft – wir lassen die 
Sektkorken schon vorher knallen! Auch 
dieses Jahr entert UTOBIA die Linse 
und präsentiert kurz vor dem Jahresen-
de die bunte, hochunterhaltsame Welt 
des Improvisationstheaters: Turbulente 
Geschichten,  freudige Lieder und  be-

rauschende Gedichte – das alles zu 100 
Prozent improvisiert, ungeniert, völlig 
ohne Alkohol und mit viel Spaß und 
Freude nach den Vorgaben des Publi-
kums serviert.
Alle Informationen finden Sie unter 
www.utobia.eu.

KULTUR

Die Linse bei der Almhütte
Winterliche Angebote gibt es am Outdoor-Stand an der Almhütte am 19. 
und 20. Dezember.

Am 19. und 20. Dezember betreuen wir 
den Outdoor-Stand an der Almhütte. 
Besucherinnen und Besucher haben die 
Möglichkeit, Eisstockschießen auszu-
probieren sowie Glühwein, Punsch und 
frisch gebackene Waffeln zu genießen.
Öffnungszeiten: 17 bis 20 Uhr
Für das Eisstockschießen sind noch 
freie Termine verfügbar. Terminverein-

barung telefonisch unter 0171 / 2332 
054.
Hierbei kostet eine Stunde 30 Euro, 30 
Minuten kosten 15 Euro. Gespielt wird 
in Vierer-Teams.

Texte: Kulturzentrum Linse
Bilder: Veranstalter
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PAVILLON AM SCHLÖSSLE

Marbod Fritsch – „In the Bubble“
Die neue Ausstellung im PAVILLON am schlössle ist eine Einladung, über Wahrnehmung, Kommunikation und die Räume dazwischen nachzudenken. 
In den kommenden Wochen gibt es spannende Führungen mit Sabine Sprinz und einen Künstlerdialog mit Marbod Fritsch.

 

 
 

jamin wurde Siebter und Malte Achter. 

Marbod Fritsch, geboren 1963, lebt 
und arbeitet in Bregenz und Wien. In 
seinen Skulpturen, Installationen und 
Zeichnungen untersucht er die Bezie-
hung zwischen Raum, Wahrnehmung 
und gesellschaftlicher Struktur. Seine 
Arbeiten bewegen sich zwischen phy-
sikalischer Präzision und konzeptueller 
Offenheit und thematisieren Fragen von 

Gleichgewicht, Grenze und Resonanz.
 
Führung im Dialog mit dem Künstler 
und Sabine Sprinz: 
Samstag, 3. Januar 2026, 14 Uhr.
Öffentliche Führungen mit Sabine 
Sprinz: an den Sonntagen, 21. Dezem-
ber, 4. und 11. Januar 2026 sowie 1. und 
8. Februar 2026, jeweils um 15 Uhr.

PAVILLON am schlössle
Scherzachstraße 1
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonn-
tag, 14 bis 17 Uhr
Eintritt: 2 beziehungsweise 4 Euro
www.stadt-weingarten.de/pavillon

Text: Tanja Seyfried
Bild: privat

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Wanderung zwischen den  
Jahren auf den Buschel bei 
Kißlegg
Vom Obersee wandern wir zum Aussichtspunkt Buschel nördlich bei Kißlegg 
und haben bei entsprechendem Wetter das Alpenpanorama vor uns. Über 
Oberreute, Wiggenreute und ein Naturschutzgebiet kommen wir wieder zum 
Ausgangspunkt zurück.

Treffpunkt: Dienstag, 30. Dezember, 
um 12.30 Uhr, Festplatz Weingarten.
Rückkehr circa 18 Uhr.
Gehzeit: drei Stunden, 10,5 km, 110 
hm.
Fahrpreis: 5 Euro für Mitglieder, Gäste 
2 Euro extra.
Mitnehmen: Trinken, gutes Schuhwerk, 
Wechselschuhe, Stöcke.
Anmeldung: ab 26. Dezember unter Te-
lefon 0151 / 12952100 (AB) bis 18 Uhr 
am Vortag.
Wir nutzen Pkws. Bei der Anmeldung 

bitte mitteilen, wenn man Fahrer ist und 
ob man in Kißlegg mit zum Einkeh-
ren geht.

Wanderführung: Bernd Gmünder, 
E-Mail: bernd.maria@kabelbw.de.
Bei schlechtem Wetter wird die Wan-
derung abgesagt. Gegebenenfalls Info 
im Ansagetext unter Telefon 0151 / 
12998910 ab 20 Uhr am Vortag.
Gäste sind herzlich willkommen!

Text: Margarete Schwarz

FREIZEIT UND ERHOLUNG

BÜCHEREI WEINGARTEN

Öffnungszeiten während der 
Weihnachtsferien
Die Bücherei bleibt während der Feiertage sowie am Samstag, 27. Dezem-
ber, geschlossen. 

Das gesamte Büchereiteam bedankt 
sich für Ihre Treue und wünscht allen 
Leserinnen und Lesern besinnliche Fei-

ertage und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr!

Text: Sonja Wiegand

PHILA-CLUB RAVENSBURG-WEINGARTEN E.V.

Briefmarkenfreunde blicken 
auf erfolgreiches Jahr zurück
Auch in diesem Jahr waren die zahlreichen Tauschtreffs in Weingarten, Ra-
vensburg und Baienfurt wieder gut besucht und so manche Familie hat hier 
zu Opas Briefmarkensammlung fachkundige Beratung erhalten oder sogar 
einen angemessenen Verkauf erzielt.

Gut besucht war auch die Börse für 
Briefmarken, Münzen und Ansichts-
karten in der Gemeindehalle Baienfurt.
Von ganz besonderer Bedeutung wa-
ren in diesem Jahr die Aktivitäten der 
Briefmarkenfreunde zum 500. Jubilä-
um des Weingartener Vertrags. Hier gilt 
ein herzlicher Dank dem Stadtarchivar 
Uwe Lohmann, der für uns viel Zeit 
und Engagement einbrachte, um die 
historischen Ereignisse am 17. April 
1525 anhand der Quellenlagen für die 
Erarbeitung der Texte auf der Gedenk-
stele am Ärztehaus Baienfurt zu erstel-
len. Ein schöner Erfolg war auch die 
Ausstellung zum Bauernkrieg und zum 

Zeitgenossen Martin Luther im Rathaus 
Baienfurt, sowie der sehr gut besuch-
te Vortrag von Dr. Peter Eitel über die 
Murer-Chronik. Die Termine für die 
Tauschtage im kommenden Jahr stehen 
für Weingarten bereits fest. Sie finden 
am 29. März, 28. Juni, 27. September 
sowie 29. November statt.
Ihnen allen wünschen wir ein frohes, 
friedvolles Weihnachtsfest und ein gu-
tes neues Jahr.

Text und Bild: Toni Stärk
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TV WEINGARTEN E.V.

TRAMPOLINTURNEN

Dreimal Gold beim Nationalen Felsingpokal 
Am vergangenen Wochenende fand der Nationale Felsingpokal auf dem Doppelminitrampolin in Darmstadt statt. Dort ging es unter anderem um die 
Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften im Februar 2026, sowie für die Europameisterschaften in Portugal.

Für den TV Weingarten war es ein er-
folgreicher Wettkampf. So erturnten 
sich die Weingärtner dreimal Gold, 
einmal Silber   und einmal Bronze. 
Außerdem schafften folgende Wein-
gärtner die Qualifikation für die Deut-
schen Meisterschaften: Benjamin Ey-
rich, Malte Groß, Matvij Balitsky und 
Marie Schildmann.
In der freien Klasse männlich starteten 
Benjamin Eyrich und Malte Groß. Ben-
jamin wurde Siebter und Malte Achter. 
In der weiblichen freien Klasse wur-
de Ladina Stucki Vierte. Bei den Her-
ren 19 Jahre und älter holte sich Kilian 
Eberwein Gold. Nachdem er im Vor-
kampf einen Landefehler-Abzug von 
einem Punkt bekam und als Zweiter 
ins Finale einzog, startete er im fina-
len Durchgang die Aufholjagd, erturn-
te sich den Felsingpokal und wurde 
verdient Erster. Seine Schwester Lara 
Eberwein hatte im Vorkampf einen 
Übungsabbruch und verpasste deshalb 

das Finale der besten acht Jugendtur-
nerinnen und wurde Neunte. Marie 
Schildmann verpasste bei den Schüle-
rinnen 11 Jahre und jünger mit nur 0.2 
Punkten das Podest und wurde Vierte. 
Matvij Balitsky zeigte sich erfolgreich 
bei den Schülern 11 Jahre und jünger 
und holte die Goldmedaille.
Beim Synchron-Wettkampf auf dem 
Doppelminitrampolin konnten alle 
Weingartener Paare eine Medaille 
erturnen. Im Mixed erturnten Matvij 
Balitsky und Marie Schildmann bei den 
Athleten 11 Jahre und jünger zusam-
men die besten Wertungen und gewan-
nen verdient Gold.
Bei den Jugendlichen ging Gold an 
Ladina und Floris Stucki und Bron-
ze an Lara Eberwein und Malte Groß. 
Beim Herren Synchron ging Silber an 
die Weingartener Kilian Eberwein und 
Benjamin Eyrich.

Text und Bild: Tanja Vidakovic

SKIVEREIN WELFEN E.V. WEINGARTEN

Skiausfahrt nach Ischgl am 28. März
Der Skiverein organisiert eine Ausfahrt nach Ischgl. Highlight: Skiguiding mit der DSV-Skischule.

Freut euch auf traumhafte Pisten, ge-
meinsames Skifahren in der Gruppe 
und jede Menge Spaß beim Après-Ski 
in Ischgl. Abfahrt ist um 6 Uhr am Fest-
platz in Weingarten, die Rückfahrt um 
20 Uhr in Ischgl.

Die Preise beinhalten Busfahrt und 
Liftkarte. Für Mitglieder kostet der Tag 
115 Euro für Erwachsene und Senioren 
sowie 85 Euro für Kids und Jugendli-
che bis 17 Jahre. Nichtmitglieder zah-
len 120 Euro (Erwachsene / Senioren) 
beziehungsweise 90 Euro (bis 17 Jah-
re). Die Teilnehmerzahl ist begrenzt; 

die Plätze werden in der Reihenfolge 
der Anmeldungen vergeben. Sobald das 
Kontingent voll ist, sind keine weite-
ren Anmeldungen mehr möglich. Also 
schnell anmelden und bis spätestens 
Freitag, 13. März 2026, das Geld über-
weisen, um sicher dabei zu sein.
Auskunft gibt es unter Telefon 0751 
/ 45683 sowie unter https://skiver-
ein-welfen-weingarten.de/skirei-
sen-skifamilien/. Anmeldung bei Sport 
Grimm per Mail an sport.grimm@t-on-
line.de.

Text und Bild: Silvia Missenhardt 

SPORT



20	 Ausgabe 38/2025	 Amtsblatt der Stadt Weingarten

Besonders über 50 Meter Freistil über-
zeugten die Mädchen mit schnellen 
Zeiten. Emily Ziergiebel, Annika Zeh, 
Helen Seeger, Sarah Göser, Emma Uhl 
und Helena Schlosser dominierten ihre 
Jahrgänge und sammelten wertvol-
le Punkte. Auch bei den Jungen wa-
ren Pius Leiter und Raphael Marchand 
konstant vorne dabei.
Über 50 Meter Rücken bestätigten 
viele Schwimmerinnen und Schwim-

mer ebenfalls ihre starken Leistungen. 
Ähnlich erfolgreich verliefen die Brust- 
und Schmetterlingsstrecken, auf denen 
mehrere Podestplätze erreicht wurden.
Helena Schlosser (2012) konnte über 
50 Meter Freistil und 50 Meter Brust 
Bronzemedaillen gewinnen.
Raphael Marchand (2013) erreichte 
über jeweils 50 Meter Freistil, Rücken 
und Brust einen Podestplatz in seiner 
Altersklasse.

Die Trainerin zeigte sich sehr zufrie-
den mit dem Auftreten der Mannschaft, 
auch mit dem mutigen Auftreten unser 
Jüngsten. Der Wettkampf bestätigte den 
positiven Trainingsfortschritt und lässt 
optimistisch auf die kommenden Ver-
anstaltungen blicken.

SSV WEINGARTEN E.V.

Finale für Leitner, Walz, Sawatzki und Göser in Waiblingen
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung und zahlreichen Podestplätzen überzeugte der SSV Weingarten beim Nikolaus Cup in Waiblingen. Vor Jah-
resende nutzten die Schwimmer den Wettkampf, um ihre gute Form unter Beweis zu stellen – mehrere Finalteilnahmen unterstrichen den erfolgreichen 
Auftritt.

Bei den Mädchen ragte Emma Sawatz-
ki (Jahrgang 2010) heraus, die über 50 
Meter Freistil sowohl im Vorlauf als 
auch im Finale zu den Schnellsten ihrer 
Altersklasse zählte und weitere Podest-
plätze sammelte. Pia Brugger (2009) 
erreichte über 200 Meter Freistil Rang 
zwei in der Jugend B. Siege feierten 
zudem Sarah Hess (2010) über 100 Me-
ter Schmetterling und Leonie Singler 
(2011) über 200 Meter Freistil. Sophie 
Walz (2012) überzeugte mit Bestzeiten, 

während Sarah Göser (2014) mit vielen 
persönlichen Bestleistungen und Platz 
drei über 200 Meter Brust auf sich auf-
merksam machte. In der Juniorenwer-
tung erreichte Stephanie Thuma (2001) 
das Finale über 100 Meter Lagen.
Bei den Jungen dominierte Sebastian 
Göser (2011) mit Siegen über 100 und 
200 Meter Rücken sowie einer Final-
teilnahme über 50 Meter Rücken. Be-
sonders erfolgreich war auch Ludwig 
Leitner (2010), der mehrere Siege fei-

erte und über 50 Meter Rücken auch 
im Finale triumphierte. Phillip Walz 
(2010) schwamm über 50 Meter Freistil 
bis ins Finale und belegte dort Platz 
zwei. Weitere starke Leistungen zeig-
ten Danylo Balitskyi (2009), Raphael 
Marchand (2013) und Clemens Leitner 
(2012). Der jüngste Starter, Tim Mes-
serschmidt (2015), sammelte wertvolle 
Wettkampferfahrung.

Erfolgreicher Wettkampf für den Nachwuchs in Riedlingen
Sehr gut präsentierte sich der Nachwuchs des SSV Weingarten beim Wettkampf in Riedlingen. Der lizenzfreie Wettkampf ermöglichte es auch unseren 
Jüngsten, Wettkampfluft zu schnuppern und -erfahrung zu sammeln.

Nikolaus und Knecht Ruprecht zu Gast beim SSV 
Große Freude herrschte beim Schwimmsportverein Weingarten, als Nikolaus und Knecht Ruprecht die Schwimm- und Sporthalle der Talschule besuch-
ten. Nach dem Training sorgten die beiden für festliche Stimmung und viele strahlende Kinderaugen.

Der Nikolaus lobte den Fleiß, den 
Teamgeist und die sportlichen Leis-
tungen der jungen Schwimmerinnen 
und Schwimmer im vergangenen Jahr. 

Knecht Ruprecht begleitete ihn mit ei-
nem Augenzwinkern und trug zur fröh-
lichen Atmosphäre bei. Als Höhepunkt 
erhielten die Kinder kleine Geschenke.

Der Verein bedankt sich bei allen Be-
teiligten für die gelungene Aktion, die 
einen schönen Jahresabschluss und ei-
nen stimmungsvollen Start in die Ad-

ventszeit bildete.

Texte und Bilder: Annett Sawatzki

Während des Trainings kam für die Kinder des SSV Weingarten der Nikolaus mit Knecht Ruprecht zu Besuch.

Annette Stolz (links) und Andreas Straub (rechtes Bild, links) mit Christian Kopf 

   

– für Ihr Vertrauen, Ihre Unterstützung 
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SKIVEREIN WGT. ABT. TISCHTENNIS

Bei TT-Bezirksmeisterschaft Senioren erfolgreich
Bei der Tischtennis-Bezirksmeisterschaft (Allgäu-Bodensee) der Senioren wurden Ende November in Fischbach spannende Duelle geboten. Die Spiele-
rinnen und Spieler des SV Welfen Weingarten mischten dabei wieder einmal vorne mit.

Im Wettbewerb Seniorinnen B kam An-
nette Stolz (linkes Bild) auf einen star-
ken dritten Platz. Im Doppel erlangte 
sie überdies mit Elvira Weichselbaum 
(SC Markdorf) den zweiten Platz.

In der Kategorie Senioren A zeigte 
Christian Kopf eine solide Leistung 
und erreichte in einem anspruchsvol-
len Teilnehmerfeld den 9. Rang. Bei 
den Senioren C erspielte sich Andreas 
Straub einen respektablen 7. Platz.

Auch im Mixed der Senioren A lief 
es rund für die Weingartener: Annette 
Stolz / Christian Kopf holten gemein-
sam den dritten Platz, geteilt mit dem 

Duo Damberg / Damberg aus Altshau-
sen.

Für das Highlight sorgte schließlich 
die Doppelpaarung Kopf / Straub in 
der Königsklasse Senioren A. Mit ei-
nem kurzweiligen Mix aus Störspiel 
und knallharten Angriffsschlägen er-
reichten die beiden Weingartener das 
Finale. Hier setzten sie sich nach fünf 
spannenden Sätzen 3:2 gegen Gün-
ter Maier (SpFr Friedrichshafen) und 
Heinz Müller (TSV Fischbach) durch 
und konnten als Lohn die Goldmedaille 
mit nach Hause nehmen (rechtes Bild).

Text und Bilder: Uwe Panis

1. DV SCHWERZI WEINGARTEN 2022

Gemischte Gefühle zum Jahresabschluss
Schwerzi Darter – Grüne Teufel 4 7:9 (16:20). DC Kings Delta – Little Schwerzi 8:8 (19:20).

Im letzten Spiel für 2025 empfingen die 
Schwerzi Darter den Teufel aus Amt-
zell. Gut motiviert und bestens vorbe-
reitet sollte ein versöhnlicher Jahresab-
schluss gegen den Drittletzten gelingen. 
Zum Start war das Spiel ausgeglichen, 
und schnell waren die ersten Sätze ge-
spielt. Beide Teams holten sich jeweils 
zwei Sätze zum 2:2. Auch die weite-
ren Sätze waren schnell gespielt, denn 

alle wurden ohne Legverlust gewonnen 
oder verloren, und so stand es zur Halb-
zeit 4:4. Spannend blieb es trotzdem, da 
sich kein Team absetzen konnte und so 
folglich im Gleichschritt zum 6:6 wei-
ter munter die Darts flogen. Im letzten 
Viertel hatten leider die Gäste die et-
was besseren Darts und gewannen ei-
nen Satz mehr zum 7:9-Auswärtssieg. 
Little Schwerzi hingegen waren aus-

wärts in Memmingen bei den Kings 
Delta gefordert. Der Tabellenzweite 
wusste, dass ein richtig enges Duell auf 
ihn wartete. Der Gastgeber hatte bisher 
nur einen Sieg gefeiert, aber die Nie-
derlagen waren alle sehr knapp. Zwar 
gelang den Weingartenern der besse-
re Start und eine 1:3-Führung, aber da 
zeigte sich schon, was die Kings kön-
nen. Bis zum letzten Abschnitt konn-

te die 5:7-Führung verteidigt werden. 
Am Ende war das Team froh über ein 
8:8 Unentschieden gegen starke Deltas. 
Nun ist Pause bis zum 5. Januar zum 
Pokalspiel.

Text: Thomas Ströh

Annette Stolz (links) und Andreas Straub (rechtes Bild, links) mit Christian Kopf 
vom SV Welfen Weingarten.

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Gemeinsam für Weingarten 
Weihnachtsgrüße Ihres DRK-Ortsvereins.

GESUNDHEIT

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadt Weingarten,
zum Jahresende wenden wir uns 
als DRK-Ortsverein Weingarten per-
sönlich an Sie und sagen herzlich danke 
– für Ihr Vertrauen, Ihre Unterstützung 
und die Wertschätzung unserer ehren-
amtlichen Arbeit.
Auch 2025 waren unsere Einsatzkräf-
te für Sie aktiv: in der Bereitschaft, im 
Bevölkerungsschutz, bei Sanitätsdiens-
ten, als First Responder, im Jugendrot-
kreuz, bei Blutspenden und in vielen 
weiteren Bereichen. Unser Ziel ist es, 

schnell, zuverlässig und menschlich zu 
helfen, wenn Menschen Unterstützung 
brauchen.
Ein leistungsfähiger Bevölkerungs-
schutz ist keine Selbstverständlich-
keit. Die  Ersatzbeschaffung unseres 
Einsatzgruppenfahrzeugs stellt uns vor 
große finanzielle Herausforderungen: 
Rund 60.000 Euro müssen wir vollstän-
dig aus Eigenmitteln und Spenden auf-
bringen, um auch künftig im Ernstfall 
rasch vor Ort zu sein. Deshalb sind wir 
weiterhin auf Ihre Unterstützung an-
gewiesen – durch Spenden, Engage-

ment oder Interesse an unserer Arbeit. 
Jeder Beitrag stärkt die Sicherheit un-
serer Stadt.
Mehr über uns erfahren Sie unter www.
drk-ov-weingarten.de.
Wir wünschen Ihnen ein friedliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes neu-
es Jahr.
Ihr DRK-Ortsverein Weingarten

Text: DRK Weingarten
Bild: KI-Illustration, mit Unterstützung 
von ChatGPT 
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Herzlichen Glückwunsch allen DELE-Prüflingen 2025       
Die Schülerinnen und Schüler haben sich im vergangenen Schuljahr intensiv auf die DELE-Prüfung (Diploma de Español como Lengua Extranjera) vor-
bereitet und konnten während der Sprachreise nach Málaga ihre mündlichen Kompetenzen noch einmal gezielt vertiefen.

KINDERTAGESSTÄTTE ST. ELISABETH

Einladung zum Info-Nachmittag 
Für interessierte Eltern bieten wir am 15. Januar 2026 einen Nachmittag zu unseren Krippengrupen an. 

Liebe Eltern, 
wir laden Sie herzlich zu unserem In-
fo-Nachmittag ein, wenn Sie sich für 
einen Krippenplatz in unserer Einrich-
tung interessieren. 

Am 15. Januar 2026 von 14 bis 15 Uhr 
öffnen wir im Kindergarten St. Elisa-
beth, Dieselstraße 7 in Weingarten, un-
sere Türen. An diesem Nachmittag stel-
len wir Ihnen unsere Räumlichkeiten, 

das Team sowie unsere pädagogische 
Arbeit vor. Außerdem haben Sie die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen und ei-
nen ersten Eindruck von unserem All-
tag zu gewinnen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Text: Maresa Mohr

Nach einer Stadtrallye und der Besich

bräuche und Weihnachtslieder kennen. 

Nach einer kurzen Stadtführung gab 

„Sticks and stones can break your bo-
nes, but words can never hurt you“ ist 
ein altes englisches Sprichwort, das 
dieses Theaterstück aufgreift. Unsere 
Schüler folgten dabei zwei parallelen 
Handlungssträngen, die examplarisch 
für physische Gewalt und Hassrede 
stehen. Es zeigte sich unter anderem, 
dass Worte schwer verletzen können. 
Vor allem aber weist das Stück einen 
Weg aus der Misere und nimmt dabei 
die Zuschauer in die Pflicht.„Sticks and 

Stones“ demonstrierte den Schülern auf 
einzigartige Art und Weise, wie Mob-
ber ihre Macht verlieren. Von Beginn 
an wird das junge Publikum geschickt 
in das Stück einbezogen.

Die Schüler der Stufen 7, 8 und 9 nutz-
ten im Anschluss jede Gelegenheit, 
den vier Muttersprachlern Fragen auf 
Englisch zu stellen, etwa ob die jun-
gen Schauspieler mit Lampenfieber zu 
kämpfen haben. Die beeindruckende 

Show ließ viele nachdenkliche Schü-
ler zurück.
Wir danken der Sparkasse und dem 
Förderverein des Gymnasiums für die 
Geldspenden, die den Eigenanteil der 
Schüler signifikant verringert haben. 
Ein herzliches Dankeschön für Ihre Un-
terstützung! Und ein „The magic you 
brought to life was unforgettable!“ an 
White Horse.

KINDERGARTEN

SCHULEN

GYMNASIUM WEINGARTEN

White Horse Theatre zu Gast 
Was tun gegen Mobbing? Fast 200 Schüler des Gymnasiums Weingarten hatten im November die Gelegenheit, „Sticks and Stones“ live in der Schulturn-
halle zu erleben – ein Theaterstück in einfacher englischer Sprache und somit schon ab Klasse 7 geeignet. 

Nun dürfen sie ein lebenslang gültiges 
Sprachzertifikat auf dem Niveau A2/
B1 entgegennehmen. Das international 
anerkannte DELE-Sprachdiplom gilt 
weltweit im universitären Bereich als 
offizieller Nachweis spanischer Sprach-
kenntnisse. Es stellt einerseits einen ge-
lungenen Abschluss nach drei Jahren 

Spanischunterricht dar, andererseits ist 
es eine gute Grundlage für die Vertie-
fung der Sprache in der Kursstufe.
Auch dem neuen DELE-Kurs wün-
schen wir eine erfolgreiche Vorberei-
tung und viel Erfolg für die Prüfungen 
im Mai.
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Austausch mit Collège Théodore Monod aus Bron
Rund um den ersten Advent konnte das Gymnasium wieder Schüler*innen von seiner Partnerschule, dem Collège Théodore Monod in Bron, begrüßen. 
Manche von ihnen waren schon vergangenes Jahr dabei, so gut hatte es ihnen in Weingarten gefallen. Der erste Tag stand im Zeichen der Entdeckung 
von Weingarten.

Nach einer Stadtrallye und der Besich-
tigung der Basilika aßen alle zusammen 
in der Mensa. Am Nachmittag standen 
dann der Empfang bei Bürgermeister 
Alexander Geiger und der Besuch des 
Fasnetsmuseums auf dem Programm. 
Am Freitag bereiteten die Jugendlichen 
gemeinsam eine „Soirée franco-alle-
mande“ vor: Es wurde gebastelt, die 
Franzosen lernten, Plätzchen zu ba-
cken und man lernte deutsche, bezie-
hungsweise französische Weihnachts-
bräuche und Weihnachtslieder kennen. 
All dies wurde abends den Eltern und 
Geschwistern beim gemeinsamen bun-
ten Abend präsentiert. Der große Aus-
flug ging dieses Mal nach Konstanz. 
Nach einer kurzen Stadtführung gab 
es ausreichend Gelegenheit, über den 

Weihnachtsmarkt am See und durch 
die Geschäfte zu bummeln. Der letz-
te Tag stand im Zeichen des Sports – 
und des Miteinanders: Beim gemein-
samen Schlittschuhlaufen hatten viele 
Franzosen erst einmal Angst, sie hatten 
noch nie auf Kufen gestanden. Aber 
die Deutschen nahmen ihre Austausch-
partner einfach an die Hand und bald 
glitten alle zusammen glücklich über 
das Eis. So flossen dann am Bahnhof 
doch einige Tränen – aber es ist ja kein  
„Adieu“, sondern ein „Au revoir“: Die 
Schüler*innen des Gymnasium Wein-
garten werden im Februar zum Gegen-
besuch nach Bron fahren.

Texte und Bilder: Julia Dollnik 

Kaffeeliebhaber aufgepasst!
Entdecken Sie die Kunst des Kaffeekochens mit unseren Barista-, Espres-
so- und Milchseminaren am 16. und 17. Januar 2026! Lernen Sie von unse-
rem Experten Fabian Ernst, wie Sie den perfekten Kaffee zubereiten, und 
beeindrucken Sie Ihre Freunde mit Ihren neuen Fähigkeiten in Latte Art. 

Sie liebäugeln mit dem Kauf einer 
Siebträgermaschine und möchten vorab 
einmal selber ausprobieren, ob der ers-
te Espresso und erste Cappuccino ge-
lingen können? Sie haben bereits eine 
Siebträgermaschine zu Hause und sind 
mit dem Resultat nicht zufrieden? Oder 
möchten Sie einfach Ihr Kaffee-Wis-
sen erweitern und endlich alle Ihre Fra-
gen stellen? Dann sind Sie hier genau 
richtig. Im Einsteigerkurs Barista Ba-
sic Seminar am 16. Januar 2026 ler-
nen künftige Barista das ganze Basis-
wissen rund um den perfekten Kaffee. 
Das Seminar beinhaltet die Basics zu 
den unterschiedlichen Kaffeesorten, 
den verschiedenen Siebträgermaschi-
nen und zeigt, welche Espressomühlen 
sich für Ihre Ansprüche am besten eig-

nen. Im Praxisteil erfahren Sie, wie Sie 
Mühle und Maschine ordnungsgemäß 
einstellen und richtig verwenden. Um 
langfristig Freude an einer Siebträger-
maschine zu haben, dürfen Tipps zur 
richtigen Pflege natürlich auch nicht 
fehlen. Gemeinsam lernen Sie, wie Sie 
Ihre Lieblings-Kaffeespezialität zube-
reiten. Egal ob Ristretto, Espresso, 
Americano oder Cappuccino: Mit den 
Tipps und Tricks rund ums Milchschäu-
men servieren Sie Ihren Gästen bald die 
tollsten Kaffeekreationen!
Fortgeschrittene Barista können sich 
im Espresso Intensiv Seminar oder im 
Milchseminar Latte Art weiterbilden.

Text: Bianca Scherer

VOLKSHOCHSCHULE JUGEND UND FAMILIE

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr gerne für Fragen und Beratungen 
zur Verfügung! Sie erreichen die vhs telefonisch unter 0751 / 405-380 oder 
unter www.vhs-weingarten.de.

JUGENDCLUB WEINGARTEN

Jugendclub dankt allen  
Besuchern und Spendern
Fünf dringende OPs noch offen: BITTE HELFT!

Gerhard Junginger und sein Team vom 
Jugendclub danken den sehr zahlrei-
chen Besuchern beim Nikolausmarkt 
und den vielen Spenden, die bis jetzt 
für die OPs in der Kinderklinik in Ke-
nia eingegangen sind. Fünf Kinder 
warten dort auf die Finanzierung der 
dringendsten OPs zu je 600 Euro. Eine 
monatliche Hilfe liegt bei 30 Euro und 
eine Rollstuhlpatenschaft bei nur 180 
Euro, damit diese Kinder sich erstmals 
in ihrem Lebern fortbewegen können 
und zur Schule oder Therapie oder den 
behütenden Werkstätten fahren können. 

Hefen Sie uns im kommenden Jahr. Jede 
Spende zählt und hilft! Spendenkonto: 
IBAN: DE 93651915000805254013. 
Spendenquittung folgt.

Bitte Termin vormerken: Mittwoch, 14. 
Januar 2026, Treff um 18 Uhr im Res-
taurant „Der Grieche” in der Haslach-
straße. Gäste sind willkommen.

Ihnen ein herzliches Dankeschön, frohe 
Festtage und alles Gute für 2026.

Text: Gerhard Junginger
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TIERHEIM

Weihnachtsgruß und großes Dankeschön!   
Für das Tierheim Berg geht wieder ein ereignisreiches Jahr zu Ende: Katzen, Hunde, Kaninchen, Vögel, Schildkröten, Igel und andere Tiere wurden ins 
Tierheim gebracht, dort liebevoll versorgt und an Tierfreunde weitervermittelt.  

WEIHNACHTSAKTION 

Kostenloser Weihnachtsabend für Seniorinnen und Senioren
Am Mittwoch, 24. Dezember, wird in Weingarten ein gemeinsamer Weihnachtsabend für Seniorinnen und Senioren angeboten. Die Veranstaltung richtet 
sich an ältere Menschen aus Weingarten und der Region, die Heiligabend nicht allein verbringen möchten.

Organisiert wird der Abend von Kahled 
Sharor in Kooperation mit dem Wein-
gartener Friseur Hussein Saleh sowie 
weiteren lokalen Unternehmen. Die 
Veranstaltung findet von 15 bis etwa 20 
Uhr im Restaurant Aroma in Weingar-

ten statt. Die Teilnahme ist kostenlos.
Auf die Seniorinnen und Senioren war-
ten ein festliches Weihnachtsbuffet so-
wie kleine Geschenke und Gutschei-
ne. Im Mittelpunkt stehen ein ruhiger 
Rahmen, persönliche Gespräche und 

gemeinsames Beisammensein. Alle 
anfallenden Kosten werden durch Un-
terstützung aus der Region und durch 
Spenden getragen. Eine vorherige An-
meldung ist erforderlich. Interessierte 
Seniorinnen und Senioren oder Ange-

hörige können sich per E-Mail an ma-
nagement@husseinsaleh.de oder tele-
fonisch unter 0170 / 9332205 anmelden 
sowie weitere Informationen erhalten.

Text: Redaktion

 

Wer hat sie noch nicht – die Geschenke 
für Weihnachten? Keine Sorge: In der 
Weingartener Innenstadt gibt es jetzt 
die perfekte Gelegenheit, alles stress-
frei zu erledigen. Mit dem Einschalten 
der festlichen Weihnachtsbeleuchtung 

erstrahlt die Stadt wieder in stimmungs-
vollem Glanz. Tannengrün, Lichterket-
ten und liebevoll dekorierte Schaufens-
ter sorgen für gemütliche Stimmung 
beim Bummeln.

Auch am vierten Adventssamstag ha-
ben viele Geschäfte daher länger ge-
öffnet. So bleibt noch genügend Zeit, 
stressfrei Weihnachtsgeschenke zu be-
sorgen und den Weihnachtszauber in 
Weingarten zu genießen. Der lokale 

Handel freut sich auf viele Besuche-
rinnen und Besucher, die die festliche 
Atmosphäre vor Ort erleben möchten.
 
Text: Stadtmarketing Weingarten

SENIOREN

WEINGARTEN.IN STADTMARKETING GMBH

Endspurt vor Weihnachten
Verlängerte Öffnungszeiten in Weingarten – noch schnell Weihnachtsgeschenke besorgen!

DIES UND DAS

Leider kamen in diesem Jahr auch ei-
nige Fellnasen ins Tierheim, deren Be-
sitzer verstorben sind oder sich wegen 
einer schweren Krankheit nicht um ihre 
tierischen Lieblinge kümmern konnten. 
Diese meist älteren Tiere werden aus 
ihrer gewohnten Umgebung genom-
men, vermissen ihre Menschen, sind 
verstört und brauchen viel Zuwendung. 
Wenn vom Besitzer keine Vorsorge für 
diese Tiere getroffen wurde, müssen sie 
nicht selten bis zur endgültigen Klärung 
der Rechtslage für eine lange Zeit im 
Tierheim bleiben. Das Tierheim-Team 
appelliert daher an das Verantwortungs-
bewusstsein von Tierbesitzern und 
bittet darum, möglichst schon bei der 
Anschaffung eines tierischen Familien-
mitglieds Vorsorge dafür zu treffen, wer 

in einem Ernstfall das Tier übernehmen 
und sich darum kümmern kann.  
Und noch eine Bitte: Lassen Sie Ihren 
tierischen Liebling kennzeichnen und 
vor allem auch registrieren. Nur wenn 
ein Tier gekennzeichnet und registriert 
ist, besteht die Chance, die Besitzer von 
Fundtieren zu ermitteln. 
Tierheim und Tierschutzverein bedan-
ken sich für die große Unterstützung 
durch so viele Menschen das ganze 
Jahr über. Ohne Spenden und ohne die 
zahlreichen Ehrenamtlichen, die sich 
an den Tagen der offenen Tür, in der 
Jugendgruppe, als Gassi-Geher, im Ver-
ein und in vielen anderen Bereichen 
engagieren, wäre vieles nicht machbar. 
Sie alle – Geld-, Sach- und Zeitspender 
– tragen dazu bei, dass das Tierheim 

seinen Anforderungen und Pflichten 
gerecht werden kann. Ein besonderer 
Dank geht auch an die Gemeinden im 
Zuständigkeitsgebiet des Tierheims – 
für die zuverlässige Unterstützung und 
gute Zusammenarbeit.
Tierheim-Team und Vorstandschaft 
des Tierschutzvereins wünschen ein 
besinnliches Weihnachtsfest, schöne 
Feiertage und einen guten Start ins 
neue Jahr.
Kontakt: www.tierheim-berg.de
Spendenkonto: Tierschutzverein RV-
Wgt., Kreissparkasse Ravensburg, 
IBAN: DE95 6505 0110 0048 0108 
49, BIC: SOLADES1RVB.

Text: MediaPartner
Bild: Tierheim Berg
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ORTSGRUPPE B90/DIE GRÜNEN

Frieden, Freude und Liebe zu Weihnachten
Der Ortsverband und die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wünschen allen Mitbürger*innen Zeit für Ruhe und Müßiggang an den Weihnachtsfeiertagen 
und für 2026 Zuversicht und Frieden. Und wir freuen uns auf Sie bei unseren Veranstaltungen mit unseren Politiker*innen im Januar.

Liebe Weingärtler*innen. 
„Alles, was an Großem in der Welt ge-
schah, vollzog sich zuerst in der Fan-
tasie der Menschen“ (Astrid Lindgren). 
Für die kommenden Weihnachtsfeier-
tage wünscht Ihnen Bündnis 90/Die 
Grünen viel Ruhe und Zeit für Müßig-
gang. Fantasie braucht Stille und auch 
ein bisschen Langeweile, damit sie sich 
entfalten kann. Und dann entsteht, wie 
durch ein Wunder, etwas Neues und 

damit auch Zuversicht und Tatkraft für 
das kommende Jahr.
Wir werden das neue Jahr mit viel Op-
timismus und Zuversicht beginnen und 
freuen uns auf Sie an vier Terminen mit 
Politiker*innen von B90/Die Grünen 
im Januar: 
• �Am 17. Januar um 19 Uhr mit Cem 

Özdemir, unserem Ministerpräsiden-
tenkandidaten, im KuKO;

• �am 21. Januar bei einer Debatte zum 

Thema „Wehrdienst“ mit Anna Wiech 
und Agnieszka Brugger, unserer Ab-
geordneten im Bundestag; 

• �am 28. Januar mit Theresa Schopper, 
unserer Kultusministerin, im Theater 
Ravensburg;

• �am 31. Januar um 19 Uhr mit Fran-
ziska Brantner, der Bundesvorsitzen-
den Bündnis 90/Die Grünen, beim 
Neujahrsempfang im Ravensburger 
Schwörsaal. 

Infos zu den Veranstaltungen finden Sie 
auf unserer Homepage oder Instagram.
Wir wünschen Ihnen wunderschöne 
Feiertage sowie Gesundheit und Zu-
friedenheit fürs neue Jahr. 
Ihr Ortsverband und Fraktion von 
Bündnis 90/Die Grünen.

Text: Hermine Städele

INTERESSENVERBAND UNTERHALT UND FAMILIENRECHT 
(ISUV)

Informationen zu Trennungs- 
und Scheidungsfragen 
Zu Beginn einer Trennung gibt es viele Fragen: Wer zieht aus? Wer kümmert 
sich wann und wie oft um die Kinder? Wo können wir uns zu juristischen 
und zu psychologischen Fragen Hilfe holen? 

Auch Fragen zum Unterhalt sowie zur 
Vermögens- und Rententeilung stehen 
im Mittelpunkt. Manchmal braucht 
aber auch jede und jeder Unterstützung 
für die eigene Position, schließlich geht 
man jetzt verschiedene, eigene Wege. 
Ein Fachmann des Interessenverbandes 
Unterhalt und Familienrecht (ISUV) in-
formiert am 2. Januar 2026 ab 14 Uhr 

online im persönlichen Einzelgespräch; 
Dauer: 30 Minuten. Er beantwortet kos-
tenlos Fragen, gibt rechtliche Hinweise 
sowie individuelle Tipps. Eine Anmel-
dung ist rechtzeitig erforderlich: Tele-
fon 0170 / 5484542 (Manfred Ernst).

Text: Manfred Ernst

ÖKUMENISCHES GEBET

Beten um Barmherzigkeit
Immer montags findet um 17 Uhr ein ökumenisches Gebet für den Frieden 
in der Welt statt, das insbesondere unsere Sorge um die Flüchtlinge vor Gott 
bringen möchte.     

Das Gebet hat den Titel „Beten um Barmherzigkeit“. Es findet wöchentlich in 
der Evangelischen Stadtkirche statt. Unsere nächsten Gebete im Januar sind am 
Montag, 5., 12., 19. und 26. Januar.   
       
Text: Die Kirchengemeinden   

LANDRATSAMT RAVENSBURG

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Solarenergie in Bürgerhand
Kostenfreie Beratung durch PV-Scouts in Landkreis Ravensburg.

Im Landkreis Ravensburg wird Kli-
maschutz ganz praktisch: Mit den PV-
Scouts soll der Ausbau von Photovol-
taik in der Region beschleunigt werden. 
Die Scouts sind geschulte Bürgerinnen 
und Bürger, die andere Interessierte in 
Fragen rund um die Nutzung von So-
larenergie beraten. 
Die PV-Scouts sind ein gemeinsames 

Projekt des Landkreises und des Ener-
giebündnisses Bad Wurzach / Bad 
Waldsee e. V. Die Beratung ist kos-
tenlos und unverbindlich – und wird 
individuell auf die jeweilige Situation 
angepasst. Die Kontaktaufnahme ist 
entweder per E-Mail an info@eb2bw.
de möglich oder über das Anfragefor-
mular auf www.eb2bw.de.

Landratsamt geschlossen
Das Landratsamt Ravensburg ist vom 24. bis 26. Dezember und vom 31. 
Dezember bis einschließlich 6. Januar 2026 geschlossen.

Texte: Susanne Birk
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Eines unserer Projekte ist „LUChS – 
Lernen und Chancen schenken“: Eh-
renamtliche Lernpatinnen und -paten 
begleiten Kinder und Jugendliche re-
gelmäßig und individuell beim Lernen. 
So erhalten junge Menschen, deren El-
tern sie nur eingeschränkt unterstützen 
können, bessere Bildungschancen und 
persönliche Zuwendung, unabhängig 
von ihrer familiären Situation. Die Pa-
tenschaften stärken nicht nur schuli-
sche Leistungen, sondern auch Selbst-
vertrauen und soziale Kompetenzen. 
Im Projekt „LUChS“ schulen wir die 
Ehrenamtlichen, organisieren Lernma-
terial und Räumlichkeiten und koordi-
nieren die Vermittlung von Schulen, 
Eltern, Kindern und Ehrenamtlichen. 

Weitere Informationen zu unserer Ar-
beit finden Sie unter: www.kinderstif-
tung-ravensburg.de.
Bitte helfen Sie mit, auch im Jahr 2026 
viele Kinder fit für die Zukunft zu ma-
chen. Wir sind dankbar für jeden Be-
trag! Ihre Spende können Sie auf dieses 
Konto überweisen:
Kreissparkasse Ravensburg
IBAN: DE69 6505 0110 0101 0592 59
Stichwort: “Advent 2025” 
Über den QR-Code gelangen Sie zu 
unserem Spendenformular.

Text: Cilia Röder
Bild: Kinderstiftung Ravensburg

DEUTSCHES ROTES KREUZ KREISVERBAND RAVENSBURG E. V.

Die unterschätzte Stütze der Rettungskette – Helfer vor Ort
Im Notfall zählt jede Sekunde. Besonders in ländlichen Regionen kann der Rettungswagen manchmal mehrere Minuten unterwegs sein, bis er den Ein-
satzort erreicht. In dieser kritischen Phase zwischen Notruf und professioneller medizinischer Versorgung werden die Helfer vor Ort (HvO) zu einer  un-
verzichtbaren Unterstützung. 

FORSTAMT

Das Forstrevier informiert
Im Stadtwald rund um das Schwimmbad in Nessenreben werden im Winter Baumfällarbeiten durchgeführt. Betroffen ist der Bereich zwischen ehema-
ligem Schießplatz und Grillplatz. 

Die HvO-Gruppen bestehen aus eh-
renamtlichen, speziell geschulten Ein-
satzkräften der DRK-Bereitschaften. 
Sie wohnen oder befinden sich zu dem 
Zeitpunkt im jeweiligen Einsatzgebiet 
und können deshalb häufig innerhalb 
weniger Minuten vor Ort sein. Diese 
schnelle Reaktion macht besonders bei 
Herz-Kreislauf-Stillständen, Atemnot 
oder schweren Verletzungen einen ent-
scheidenden Unterschied.
„Für Betroffene und deren Angehörige 
ist es ein enorm beruhigendes Gefühl, 
sofort jemanden an ihrer Seite zu wis-
sen, der helfen kann“, erklärt Michael 
Topf. Er ist der ehrenamtliche Gesamt-
leiter aller HvO-Gruppen im DRK in 
Oberschwaben. Die HvO leisten erste 
medizinische Maßnahmen, stabilisieren 
die Patienten und betreuen die Anwe-
senden, bis der Rettungsdienst eintrifft.
Jeden Tag, 365 Tage im Jahr, werden 

die Helfer vor Ort alarmiert. Um stets 
auf dem aktuellen medizinischen Stand 
zu bleiben, engagieren sich die Ehren-
amtlichen auch in kontinuierlichen 
Aus- und Fortbildungen.
Obwohl sie zwischen 50 und 200 Ein-
sätze jährlich leisten, erhalten die Hel-
fer keine finanzielle Vergütung. Die 
Kosten für ihre Ausrüstung, darunter 
spezielle Kleidung, Einsatzrucksäcke, 
Defibrillatoren, Fortbildungen, Sauer-
stoff und Versicherungen, werden größ-
tenteils durch Spenden gedeckt.
„Jeder Einsatz erinnert uns daran, wa-
rum unser Engagement hier in der Ge-
meinde so wichtig ist“, so DRK-Ge-
schäftsführer Gerhard Krayss. Die 
Ehrenamtlichen wollen den Menschen 
in ihrer Region helfen und berichten 
immer wieder, wie außergewöhnlich 
es ist, im entscheidenden Moment für 
andere da zu sein.

KINDERSTIFTUNG RAVENSBURG

Schenken Sie Chancengerechtigkeit!
Zum Jahreswechsel bittet die Kinderstiftung Ravensburg um Ihre Spende. Rund 2.000 Kinder fördern wir jährlich mit Angeboten in den Bereichen Bildung, 
Musik, Werken und Sport. Diese finanzieren wir über Spenden. Ihre Weihnachtsspende ermöglicht Chancengerechtigkeit für Kinder hier in der Region.

Um eine Gefährdung von Waldbesuchen-
den zu vermeiden, sind im angegebenen 
Zeitraum Waldwege für den Besucher-
verkehr abschnittsweise voll gesperrt. 
Die Fällarbeiten sind erforderlich, um 

die Verkehrssicherheit auf Waldwegen 
herzustellen, klimastabile Baumarten 
zu fördern sowie für Bevölkerung und 
holzverarbeitende Industrie eine regiona-
le Ressource als Baustoff und Energieträ-

ger bereitzustellen. Die Arbeiten erfolgen 
waldschonend durch Einzelbaumentnah-
men. Wir bitten alle Erholungssuchen-
den, die Absperrungen zu beachten und 
auf andere Waldbereiche auszuweichen.

Text: Christoph Schaaf

Die ehrenamtlichen Helfer vor Ort vom DRK verkürzen die Zeit bis zum Eintref-
fen des Rettungsdienstes bei akuten Notfällen.

Damit wir auch weiterhin schnell und 
zuverlässig helfen können, sind wir auf 
Ihre Unterstützung angewiesen. Wer 
helfen möchte, kann uns jederzeit über 
unsere Homepage www.drk-rv.de/spen-

den stärken.
 
Text: Gerhard Krayss 
Bild: DRK

Kinder bei der Wunschsterne-Aktion 
der Kinderstiftung.
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GEMEINDEVERBAND MITTLERES SCHUSSENTAL

Mähroboter – Gefahr für Igel 
und Co.
Mähroboter, die als automatisierte Helfer das Mähen übernehmen, gewinnen 
zunehmend an Beliebtheit. Jedoch ist vielen nicht bewusst, welche Gefah-
ren für Wildtiere wie Igel, Kröten, Eidechsen, Schleichen, Grashüpfer und 
Spinnen von Mährobotern ausgehen. 

Kleinlebewesen erleiden häufig Verlet-
zungen, die sogar tödlich enden kön-
nen, da viele Mähroboter die Tiere nicht 
als Hindernis wahrnehmen. Besonders 
gefährdet sind  Igel, da diese keine 
Fluchttiere sind, also bei Gefahr nicht 
flüchten, sondern sich im Vertrauen auf 
den Schutz durch ihre Stacheln einfach 
zusammenrollen.
Dabei ist es gut zu wissen, dass gesunde 
Igel nachtaktiv sind und ausschließlich 
in der Dämmerung und bei Dunkelheit 
nach Nahrung suchen. Da Mähroboter 
oftmals dann fahren, wenn der Garten 
nicht genutzt wird, also vorwiegend 
am späten Abend oder nachts, werden 
die Mähroboter somit schnell zu einer 
tödlichen Gefahr für Igel. Aufgrund 

dieser akuten Gefahr für Igel und Co. 
gibt es bereits in zahlreichen Städten 
in Deutschland ein Nachtfahrverbot für 
Mähroboter. Die Verbote gelten dabei 
zumeist im Zeitraum ab 30 Minuten vor 
Sonnenuntergang bis 30 Minuten nach 
Sonnenaufgang.
Selbst wenn man den Mähroboter aus-
schließlich bei Tageslicht betreibt, birgt 
dies weiterhin Risiken für Igel. Denn 
kranke Igel oder Igelbabys ohne Eltern 
sind auch tagsüber unterwegs. Um Igel 
und andere Kleinlebewesen bestmög-
lich zu schützen, ist es daher ratsam, 
ganz auf Mähroboter zu verzichten.

Text: Gemeindeverband Mittleres 
Schussental (GMS)

Entdecke jetzt

unsere aktuellen 

Jobangebote 

im gewerblichen, 

technischen und 

kaufmännischen 

Bereich.

GEMEINSAM 
STARK. 
MIT DIR.

Franz Lohr GmbH 
88214 Ravensburg
www.franz-lohr.de

Jetzt bewerben: 
T 0751 881-0
personal@franz-lohr.de

STELLENANGEBOTE

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr
wünscht Ihnen das Team von

Weihnacht die Zeit der Besinnlichkeit
Ein Fest voller wohliger Geborgenheit
Beim Duft von Tannen und Kerzen
Wünsche ich von ganzem Herzen
Ein frohes Fest und viele Gaben
Sowie Zeit für Wichtiges zu haben.
unbekannter Verfasser



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Weingarten 

Schöne Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2026

wünscht Ihnen Ihre

Fachfußpflege Sabine© dvw

Wir wünschen
            frohe Festtage

Jeder Moment ist kostbar - jeder Moment mit jedem 
einzelnen unserer Kunden. 

Vielen Dank für Ihre Treue auch in diesem Jahr. 
Von Herzen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr. 

Ihr Friseur Schnittpunkt!

© dvw

Die besten Wünsche für ein
frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr

verbinden wir mit unserem Dank für das
bisher erwiesene Vertrauen.

Kanzlei 

Anja-Maria Albers 
Steuerberaterin / Rechtsanwältin / Fachanwältin für Steuerrecht 

John-F.-Kennedy-Allee 31 · 71686 Remseck/Pattonville 
Tel. O 71 41 / 9 11 72 30 · albers@albers-kanzlei.de 

www.albers-kanzlei.de



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Weingarten

WIR WÜNSCHEN  
ALL UNSEREN KUNDEN  

EIN SCHÖNES  
WEIHNACHTSFEST.

Für 2026 wünschen wir Ihnen  
alles Gute und viel Gesundheit. 

»Wir helfen Ihnen, gesund zu starten!«

Inhaberin Anita Vinkovic e.K. 
Franz-Beer-Straße 108  |  88250 Weingarten
Telefon 0751.95 06 73 83   |  info@die-apotheke-weingarten.de  
Öffnungszeiten: Mo. bis  Sa. 9.00 bis 19.00 Uhr
www.die-apotheke-weingarten.de

www.ph-weingarten.de

Schöne Feiertage und  
ein gutes Neues Jahr. 
Merry Christmas and a  
Happy New Year.

Frohe Weihnachten

Es treibt der Wind
Es treibt der Wind im Winterwalde...

Es treibt der Wind im Winterwalde
Die Flockenherde wie ein Hirt,
Und manche Tanne ahnt, wie balde
Sie fromm und lichterheilig wird.

Sie lauscht hinaus. Den weissen Wegen
Streckt sie die Zweige hin bereit
Und wehrt dem Wind und wächst entgegen
Der einen Nacht der Herrlichkeit. Autor: Rainer Maria Rilke
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Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 

E-Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

ARBEITEN VON
MONTAG BIS 

SAMSTAG

ALS
ZUSTELLER

(M/W/D)

DIREKT 
VOR DER 

HAUSTÜRE

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

Der Wohnpark St. Georg in Meckenbeuren sucht dich 
als: 

DAUERNACHTWACHE (m/w/d), 
ID 3846

Beschäftigungsumfang zu 100%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis

BETREUUNGSASSISTENT 
(m/w/d), ID 3847

Beschäftigungsumfang zwischen 50-70%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
Weitere Infos auf:
www.menschlich-ehrlich.de
Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!

EHRLICHE KÜCHE.
EHRLICHES HANDWERK. DU?

Koch / Köchin im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Küchentalent und versorgst unsere Gäste vom Frühstück bis zum Abend.
Du kombinierst ehrliche, frische Küche mit einem reibungslosen Ablauf hinter den Kulissen.
Du bringst deine Kreativität und Anpackmentalität bei Buffets und besonderen Anlässen ein.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Kochausbildung oder solide Erfahrung am Herd.
Freude an saisonaler, bodenständiger Küche und einen kühlen Kopf, auch wenn’s mal heiß hergeht.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil gutes Essen nur im Miteinander entsteht.

FROHE WEIHNACHTEN  
UND ALLES GUTE IN 2026!
Kultur + Reisen, G. Junginger, T. 0751 44564

Jetzt: 30.07. Bregenzer Festspiele u.v.m.

STELLENANGEBOTE

REISEN

Anzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne 

bezüglich
Gestaltung, Formate, Preise.

Sie erreichen uns in der 
Anzeigenabteilung unter

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · 

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Augenlicht-
Retter gesucht! 
Mit nur 9 Euro im Monat 
helfen Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
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Jeden Montag, 19:30 Uhr 
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Schnetzenhauser Str. 2
Friedrichshafen

Guten Vorsatz fürs 
neue Jahr gesucht –
ab ins Ehrenamt! 

DRHANSER

Z A H N A R Z T P R A X I S

Zahnmedizinische

Fachangestellte (ZFA) m/w/d

Unbefristete Festanstellung in Voll- oder Teilzeit

Du liebst deinen Job – aber wünschst dir mehr

Wertschätzung und Teamgefühl? Dann bist du bei uns

genau richtig!

Bei uns erwartet dich:

Ein tolles, sympathisches Praxis-Team

Überdurchschnittliches Gehalt

30 Tage Urlaub

2 freie Nachmittage pro Woche (Vollzeit)

VWL und betriebliche Altersvorsorge

Monatliche Tankgutscheine

oder Fahrtkostenerstattung

Interesse?

Dann bewirb dich jetzt per Mail oder Post.

Komm in unser Team!

Broner Platz 6 | D-88250 Weingarten | post@drhanser.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!
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Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.
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Deutschland
Karotten
1 kg Pack                     

Unsere  
Wochenend­
angebote
gültig vom 18.12. - 20.12.2025

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  
Solange der Vorrat reicht!    Robert Luigart e.K. - Rosenhäusle • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke: „Family Pack“
saftiger Schweine­Rücken
ab 1,5 kg, 100 g 

Spanien 
Eisbergsalat 
Stck 0,88

€

0,88
€

1,29
€

Wochenangebot
gültig vom 18.12. - 24.12.2025

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:
frische Puten­Schnitzel  
100 g

Kaminrauchschinken      
100 g

Käsetheke:
Gouda jung (Toast) –  
mild im Geschmack, Schnittkäse aus  
past. Kuhmilch – 48% Fett i.Tr. DE   100g      

1,59
€

Dauerhaft günstig:
FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)
- Saiten - Weißwürste 
- Rote - Geschlagene

2,29
€

1,29
€

Niederlande
Rosenkohl
750g Netz                    0,88

€

Dallmayr Prodomo  
Spitzenkaffee 500g Pack

m&m’s versch. Sorten 0je  
128/150g Beutel

6,99
€

1,99
€

Rosenhäusle Apfel - Tipp
„Topaz“  

Fest · säuerlich · erfrischend 

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zm 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

   

Wir wünschen 
Ihnen eine 

besinnliche 
Weihnachtszeit

AUTOHAUS GmbH

Der                         im Schussental

Gaußstr. 2 · 88250 Weingarten
Tel. 0751 561230 · www.ah-hecht.de

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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MUT
HILFE
HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG
IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie
krebskranken Kindern 
und deren Familien
mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
krebskranke-kinder-tuebingen.de

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.


